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Dorwort.

Aein liebes Biichlein!

€3 taudyte mal der Gedanfe in mir auf, Dir, bevor
i) Didh) ausd dber Hand laffe, eine fleine CEmpfehlung
mit auf den Weg zu geben. Jd) habe Yange bdariiber
nadygedadht, ob bdies mwirtlid) jo nottwvendig ift. Empfeh-
lungen, vor allen Dingen |drifjtlide, jind ja befanntlid
fitr ba3 Fortlommen irgend eined Wejen3, — Dbejonders
eined Menfcdhen! — oft von allergrofter Widhtigleit. Aud)
in diefem Falle gilt gewif dad Wort, weldjes @oetl)e
bem Sdjiiler in den Mund legt:

»Denn wad man jdmwary auf tweif befigt,
Rann man getrojt nad) Haufe tragen,”

Andererfeitd aber [dBt unfer Altmeifter den Fauijt
fprechen: ,
&3 trdgt Berftand und rediter Sinn
Mit tvenig Kunjt jid) felber vor.”

O weh! Da horft Du'sd! — Aljo felbft ift Hhiernad) der
Mann, mein [iebesd Biidhlein, — Wa3 nun? — Dod) heraus
aug diefem Dilemma! LaB Dir furz jagen, daf id) das
erftere, eine jdhone Cmpfehlung ndmlid), augenblidlich
nidit bei der Hand Hhabe, und wenn id) eine hdtte, jo
fonnte i) jie Dir — aus begreiflihen Griindben — dod
wohl nidht gut mitgeben. Und nun gar dasd leptere! Von
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Ginn und Berftand iwar ja da twohl die Redbe. Nun,
berartige Borziige modhte id) Dir lieber nidht nadyriihmen,
obiwohl e3 mir gerade nidht unangenehm todre, ‘wenn
fidh) Stoff und Faben Deiner Erzahlung aud) unter jolde
ober dhnlide Gejidhtdpunite viiden liegen. — So ift es
benn jebenfalld da3 befte: Du judit Dir Deinen Weg
felbit. ®ehe getroften Muted von Hausd zu Haus, flopfe
recht freundlid) an, und bitte al3dann bdie lieben Menjdhen
hoflihit um Ginlaf und Obdad). Mander Griedgram
wird bei Deinem Cridjeinen natiirlidh) die Nafe ritmpien,
Did) itber die Adfel anfehen und Dir armes Ding un-
barmberzig die Thiir weifen — und bad mit Redht! Denn
Du trabjt oft gar zu polternd und aufbraujend einber,
jobaB am Gubde die herzigjitgen Rinderdjen jifh aus dem

- Gdlafe gejheudht werden. Ferner benimmit Du Did) in

einer Weife, al3 twollteft Du aller Welt die Spise bieten.
Du fdneideft ein Gefidht, fo burjdhifod und bdrollig, al3
mbdyteft Du allen hodadtbaren und ehriamen Bewoh-
nern de3d lieben platten Landes ein Sdnippdien jdhlagen.
3it das wirkid) Deine Abjiht? — I bemwahre! Du meinft
e3 gut mit ihnen, nidht wahr? Und twvenn Du aud einige
jener gejdhilderten Geftalten — ,Mefter LWchte” u. a. —
in RKleibern und Masfen einberfdyreiten [apt, die nad
KRomif und RKarifatur ausjehen, fo thujt Du es ja dod
nur desdhalb, um die ernfte Grundjtimmung der Hanbd-
lung Deined Epo3 um eine Sdattierung mildber abzu-
sutdnen und um fo dem Ganzen ein ettvad lebhafteres
®eprige ju geben. Sollteft Du nun aber gleichwohl Leuten
begegnen, teldje die3 nicht einfehen ollen, fo madye e3
ihnen bdod) bitte redht bald plaufibel, — ja? — und
wenn fie bennod) nidht jondberlid) gut auf Did) zu Jpredhen
find, dann gebe {dhnell ein Haus iveiter, ju ben lieben
Freunden und alten BVefannten, und gritfe jie alle rvedht
jehon und Herzlich von mir, — Hhorft Du? — redyt herzlich!
Sn threm Gtiibdjen ift'3 fo traulich, fo behaglich warm;
an ihrem Tijde (af Did) ruhig nieber, dort wirft Du
Didh erquiden. Wenn fie aud juft nidht in der Lage find,
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Dir aparte Lederbiffen und andere Delitatejfen vorfeen
su Ionnen, fo jei dod) iiberzeugt, dap fie Did) nidht ab-
fpeifen mit ,Armen Rittern” und leeren ,,Winbdbeuteln”,
bie Du beide ja auch jhon lingjt im Magen Hait.

Jm itbrigen fleibe id) alle meine Wiinjcdhe, die idh
hinfidhtlid) Deines Fortfommens Hege, in bie Worte:
Qliid aui zur Reije! — ESo, das wdre o 3temlid) das,
wa3 id) Dir zu fagen Hiatte, Und damit benn genug fiir
heute, Dod) Halt, nod) einen Rat! Beinah hatt’ id) das
Widyrigite gar vergeffen :

Sollte namlid) mal in der {tiirmijd) bewegten Welt
ber {dneidige Herr Wind Dir ettvad unjanfit in das redhte
©hr pineinblafen, jo lap dben windigen Ohrenbldfer ausd
dpem linfen jdhleunigit wieder entwijden, und trojte Did)
al8bann mit den Worten, die zuerjt, in jeiner bderben
Weife, Jriping Reuter fo jhon ausgefprodhen:

o Benn einer timmt un to mi feggt:

3& mal bat allen Minjden redht.

Dann fegg id: leiwe Herr, met Gunit,

Ach lihrt © mi bod) de fivere Runijt!”
Mit Perzlidhem Sdjeidegruf

Dein getreuer

Wilhelm Pallmeyer.

Aftrup bei Shledbehaujen, im Februar 1902.
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, 1.
finz un Jpib.

,©ih, jih! Ci, ei! Dat mag id li'n!
En nien Spirigejellen!

Dat i3 mol nett, nu Firn' twie tivee
us onlid wat vertellen,”

Roppt Koter Hing un filmmt Heran,
Den Riten!) to empfangen,

De Sus un Hoff betwafen jdholl,
De Deewe fid to langen.

SRu fumm man to, un jtidcf Di erit,
De Mierlfe jmidt nid) leige.

Wat Nattes i3 mi leewer 03
Metunner oll dat Drduge.

Nu, jmidt et Di? — Pat i3 man gobd.
Ol ferrig? — Dat geht flinte.

Ru goh wi in ‘e Liuben, dor

Girw’ id Di ollhand Winte.

1) Hunbd.



fumm, Spip, dor adyter’t Hus i3't {dhin;
3d tweet bor eene Stie,?)

De i3 fau nett, dor will id Di

LBertell'n van Land un Lite.”

Unn met en Snupp, dor find fe oll
3n ehre grome SLduben.

,Bat id Di hier nu metdeel'n bdol,
Dat dbravit Du ruhig glduben,”

Geggt Hing, jtellt jid in Pofitur
Un fdngt dann an to fitren,
Un titffendiir maft He bito
Gau ollerhand “Honniiren.s)

»3e, — wat id dod) nau ieggen woll —
Bevor id Di vertrube,

Wiirllt wi geluorben us, dat toi

Sier lirtwt in Fridrt) un Rube.

BWat dod) Din Borerejfers) twas,
De Alli, 'n brawe Sierle!

Wi twee, wi holen olltid donn,s)
Gitd’ tweee gav't nid) virle.

Man jdabde, dat he fjtuorben i3 — —
Dod) {till,- hpe ruh -in Chren!

Qein Driitter jdhall den %runbituppébunb
De bhiite jluorten, ftoren

Oier mine Pote!” — ,Hier i3 min’!
Sd tritbbe i pan Hatten!
Up dat et niemol3 pan u3. fett:

Wi lirwt 03 HYund un RKatten.”

2) Stelle. %) .bonneuré. 4 griebcn.w 5) 4%‘otgii'nger.

ftramm.

) fel
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,Niemol3! toppt Hing dorup un fwamm
3n Bellen, Pellen Thraunen;

De flitcten bann jau fdyirpelwif’

Bett in'e grauten Bauhnen,

Dat de por luter Angjt un Naut
En paar Toll hduger gongen,
Doch iim jau littfer word di Hing
Bi oll dbem Smerz un Drdngen.

£8 he to't Rubh wier fuormen a3,
Fhdngt he an to vertellen:

»3e, fiith, Frind Spip, hier i3 dat fan,
Sd will i dat vermellen:

Den Hoff, den Du behden moft,
Hort Buer Meer van Lienen;
Sau'n wadrer Hoff i3 wid un fid
Woll nirnfen bHier to fienen.

De Bur, dbat i3 en fjturen Kerl,
En edyten Nieberfadfen.

Wat he in'n Kopy jid fett, dbat fitt,
- e duldet feine Faren.

Up finen Hus, dor {itt jau'n Ding
Ban Ged:?) twee Mahrentoppe;

N Ort Wappen i8’t ut auler Tid,
Twee [ujtige Galdppe! -

Dorup i8 ftolz de aule Wilm,?)
Sin Stand, den Hhollt he Hauge,
Qn fine Standesherrlidicet
H6[lt feiner em be Wange.

7) Riederfad)iijdes Stanunedzeidhen. %) Wilhelm.



Gang annerd i3 fin [(eetve Fru,
Gau fridrfam,®) fau bedirive;!0)
©e mennt et olltib god met mi,
©aulang id hier nu lire.

Gt i3 bedriwet, dat fe left
Gau lange franf i3 tierfen;
Dat je jiift nicdh de Stidrkjte i3,
Dat fann man ehr avlierjen.

Git gijtern freig fe'n Upriidijel,r!)
Wat bierter geht et hiite — —

Jau, jau, fau i3't, — bi manden jitt
Datt Lirben puller Nicte. :

Mand)’ Fiimmt nid) up en gronen Etlmcf ,12)
e bof), wat Hhe auf dobe,

He mag fid plaugen nbu jau dull,

Cm briidt dod) ftet3 de Sdjohe.”

,Dat {timmt, jau, jau, dat '3 wohr,” feggt Spis,
,fnapp fdinnt de leciwe Siinne,

Dor fuormet glif de Miiggen an,

& mat mi hier bauld biinne.”

LAd), o man jiijt nau'n Augenblid,
Jd bin nau nid) to Enne. —
Jm - Hufe hier i3 nau en Widht,
Dat hev tiwee flinte Hanne,

Gn blauet Auge — flor un hell,
Gn Mund — fjau raud un fjote,
Gau frijfe Baden, 't i3 en Staut,
Un zierlid muntre Fote.

9) friedjant. 1Y) janft. 1) Befferung. '?2) Jweig.



Marie, jau Hett dat leewe RKiend,
Doch leiber i3't 'ne Waife,
De Ollern wurndén hier neidhitan,
Gin’ Rinnertid wa3d bdauje.

Pod) jit Marie hiex bi us i3,
@it ungefahr adit Johren,
Dor i3't in diiffen Huje hiexr
et ensd lebennig mworen.

Wi olle lirivden tvieer up,

uy’ ru fann nog nid) danten;
BWo fafen {tomd Marie am Bebd
Un pliergdbe dor de Kranfen.

Dat fann fe niitte,%) dat i3 wohr!

Wo fe 18, dbor i8 Lirben. .
BWenn fe to'm Mann Jan Hinnerkrs) Freig,
Dat word en Paar avgirben!”

,BWer 18 Jan Hinnert?’ — ,,Sau, Hholt {topp!
Datt mott id je nau feggen,

Dat i3 hier Jan, de eeny'ge Siirn’,

Oe plogt dbor adytre Heggen.

Je, wat id {ii3 nau feggen ioll,
De beeden mdfj'n tohaupe,

Dat worden for den CEhejtand
Tiwee gany gediill'ge Sdhaupe.

Dat Bett, [uffhorigt) is Marie
Un Jan jau 'n birten nddyternts),
Do) tword je em de Wisheet bauld

Ol lirpelwi]’ intredjtern.

13) nett, gut. ) Johann Peinvid). 15) leid)thorig, leid)t von
Begriff. 1¢) nidtern, jderfillig.



Doch) weg, du leevlid Ludjitgejpinnit!
~ Dor wett woll nid) van tveren:
« Marie i3 blaut en RKiidrtersdfiendl?)
Un Jan en grauten Herren.

Do) modhd’ id wiinffen, dbat de tivee
Tropbemm tohaupe Fweimen,

Wenn id’t auf jitft nid) glauben fann,
Sd will dor doch van draumen.

Man feggt van Jan, He wor to ftill,
e modyd’ fein’ Witver lien,

Sau word Hhe denn antlefdet®) woll
€n blauen UApen frien.

Dod) wat id fehn Hev, biirget mi:
He hev en Hatt im Litwe,

Un wenn Bhe jid verhajpelnt?) doht,
RNimmt he ni'n aule Tiwe.20)

7). Rind eined Kotterd, Heuermannd. 18) zuleit, {dlieBlich.
19) perheiraten. 2?) TMutter, Tante, ,
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Dat Swalbenleed.

Sm Sofapiiclt) jitt Lije Deer,
®anj blaB van Angefidhte; ,
Dod) glinzt ehr Auge mield un flor,
28 bi fau'n jungen Widhte.

Dat i3 en goet Teefen woll,

Chr Hatt i3 nau pull Lirben,

Dritm word ehr DHerrgott tvenner ehr
Gejunbdheet tvieer girben.

Up ehren Sdhaut dat Tejtament.
‘Ge left dborut de Pjalmen,

e |pendet Traujt un Kiihle2) ebhr,
£3 in 'e WHjt’ de Palmen.

Tonnd) bi ehr, up’en Kanapee,
Dot fitt ehr Mann, — bde Pipe,
De 16t Hhe utgauhn hiit, he jpipt
Pe Ohr'n un lujtert nipe.t)

,Der Perre ift mein Hirt, mir wird
RNidhtd mangeln,” left nu Lije,
i, Willem, dat i3 jd)on gejeggt?
Up eenfad) flichte Wije.”

1) Sofatiffen. 2) Kihlung. 3) Nahe. *) l(aujdt gejpannt.
2



,3au, feewe Fru, dat Wort i3 {dhon,
Gt geht auf mi’to Hatten,

Lfigon i Manndlii’ meeftendeels
Nich goht in tweefen Slatten.®)

Doch) diit . .. dat i5 ... 't i3 wirklid) (DHhon,
Sautwoll, lef wider bitte!” —

L3t Manner Hebbt en Hatt van Steen,

Pat & bi Ju fau Sitte.” —

,ebod) be Rern, de Hattensgruud,
35 jitjt jau weef o3 Jue.

Si Frummwen goht glif in’t Gejdirr,
Wi Mannslit’ leewet Rubhe” —

,Zralalala, tralalala!

Fe Frohling in den Biergen,
Rat i3 en lujtiger Gejell,
Bringt Frobe ollermiergen!” —

,Manu! — Ei, Lije, wat i dat?
©orft Du dor nidh) dat Singen?’ —
,Sau, Willem, jau, dat doht Marie.
Gn fjotet Froplingstlingen!” —

,Zralalala, tralalala!

Min Hatt i3 eene Duelle,

Mand) beller Klang fpringt dor hernut
Und mandje flore Welle,” —

LAy jau, je was min Siinnenjdin
Sn fiworen SKranfheetddagen;

Gn Gngel i3 fe, wo je tiimmt,
Rerftummt glif olle Klagen” —

5) Pantoffel.
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,ZTralalala, tralalala!

De Blomen bIoht in Wijten!
Oorit Du den leewen Frohling nic
3n Birke,$) Baum un Biijfen?’ —

i, jith! — Dor jitt e, Wilm, tif — dor!
Jitft unnern LQienenbaume. :
Se ftridt . .. je jittt ud nidh . . . je jitt
Qor jitft 03 wie im Traume” —

,Tralalala, traflafala!

Qe Leewe fitmmt gang ploplic,

Gang jadte an, — un is je dor,
Wat i3 fe dbann ergdplid)! —

,Manu! — Du, Lije, Hejt et hort
Wat heb dat Widht for Schrullen!
Suapp adyteehn Johr?! — Jd& meene man,
Fat dbrab man dodh) nid) dullen.”

LA leewe Mann, fau jrd’ Di dodh,
Diit linnert mi de Rine.

€au i3 nu mol de luft'ge Welt

Jm Jugendjiinnenjdhine.”” —

JZralalafa! — MNu wett de Welt
Met jebem Tage vifer;

Tod) givt et auf nau arme Lit’,
Tat {ind be Finnenfifer. " -—

,Zat jind be Finnenfifer, jau,
Te jitmmer {ind an't Gniirtern,
Te nir topajje frigen fiirnt, —
<Te drovden jid woll biertern,

6) Bad). 7) Novgler.
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®o'n Morn, Marie! — Se hev us jehu, —
®1if, Badber, wo fe nidet,

Un two je leevlid un getrii

Ut ehren WAugen blidet!

Sept Himmt fe rin, — o flinf dat geht:
Sn [ujtig muntern Spriingen!

Wat fe auf boht, Marie i3 fig,

38 fix in oflen Dingen” —

Pe Diihr fliiggt up. -— Dor jteht dbat Liits) —
£3 eene jlanfe Danne.

De blonde Fopf hingt lang Herdalhl,

Dat fhonjte Liit im Lanne.

,®o'n Morn auf, BVadder, Mubder! — Nu?
He’ Ji benn auf god jlaupen?

& hew olfl met’e Stwalben fjungn,

De fuormt in BHellen Haupen.

Ge fleeget oll’ iim't Hus heriim,
& mot ehr 163 be Diihren:
Gaulang’ be Swalbe bi u3d wurnt,
338t Oliid us nid) towiren!*?)

,®ang red)t, min Kiend, woll ndrrijf is't,
Dod) i3 et jtetd to'm Bejten.

€t Himmt mi vor, o3 twenn wi Burn
Rilent ldrn'n ban bitjjen Gdften.

Tenn Frohjinn un Lebennigfeet
38 ollen Swalben eegen,
Dritm Hierget je, un plierget fe,
1in Tautet je nid) fleegen!”

8) Midchen. ) uwider.




,Tralalala, trafalala!

Wat fann't woll Sdhonred girben!
e Frohling i3 dor buten oll,
Wa3d i3 dat dor en Lirben!

Kfumm, Mubdber, met herut — vor't Hus!
Te LQienenbaum will gronen,
e Nadytigall im AllGrnbuffo)
Lott janft ehr Leed ertonen.

e warme Lud)t, je doht Di god,

De Welt wett olltid bunter, —

Un DPu {dajt fehn, in tiwee, dbree Tag'
Bijt Du gejund un munter.”

»3Jd glaube auf, et i3 dat Deft’,
e Arzt hev nix dorgirgen. .
Driim fumm, Parie, un pad mi an,
Penn Du verjtehjt dat Pliergen.

Gany jadhte, jau -— jau i3 et god!

Sd bin nau jivad un minne,t)

Eau'n Nervenfeetver, dat grippt an — --
Nu, Willem, blivjit Du inne?”

3?2 — RNei, et is glif Jmbetstid, 2
Te Dennijte!d) mot't woll drinfen,
BWill fehn, of jeder Urbeet hev,
Anjtatt Heriimtohinfen.

uy’ Jan, de giot woll tivmlid adt,
Dod) brav dbe Herr nid) feifhlen;

Bi uorpnen Augen rubht dat Hus
Up fajten, firfern Paulen.

‘ 10) Hollunder. 1) zart. '2) Jmbiizeit, morgens jrith. *3) Dienjt
poten.



Nenn olles in'e Rige i3,

[y + Q3 .
Tann fuorm id unnre Liemen;

S Hev nau up'en Hatten tat,
Tat wett jid dbann woll fienen.”

Un dormet jliict He up'et Flett,')
Gin' Fru, de wanft nauh buten,
Dor tvett de feewe Frihling ioll
Tat Hatte ehr upjluten — —

.21, Mubdder, — jau, hier jett Ti dafh(
Cegat borup nu Marie,

e Siinne lad)t un nidt i to,

Hier i3 de {dyonjte Stie.

Bett Vadder twier Fiimmt, jett i mi
Hier hen — to Dinen Foten.

Ay, fomn i up Din aulen Tag

Dat Lirben Di perjdten! — —

Nu lujter ds8, wat Bofjinf jingt . . .
Un Nachtigall dbornierben!

SGdon i3 de Welt im Meeemmaund,)
€au pell un glatt un ierben.”

LJau, jau, 't 18 idon, jau Unfumm Nee,)
Bi oll dem Frohlingstlingen! — — ’
Hirit Du't? — Nu jingt de Voffink wier,
'T will nau nid) red)t gelingen.

Un Hhor, nu tvier de Nachtigall!
Gt i3 be Bofjint jtifie, —

Oe tcet dat god, de Nachtigall
Singt met vull joterm Bille.”17)

4y Zlur, Roaum wifden der Tiele und den hevrjdyaftliden
Wohnzinmern, 3) Maiennond. 16) Anjang Mai. ) Sdynabel.
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,UAd) jau, min Kiend, en jebent i3
Dat Singen jau nid) girben,
De Goben {ind verfdyieden hier
In ujem Crdenlirben.

Auf bi ug Minflen i3 dat jau,
~Cn jeber mott fid rigen,'?)

Wenn een’ d3 bierter fjingen fanmn,
NMott ujeeene jvigen.”

,oau? — Mott man dat?’ — ,,@ut'iiifr woll nich,
Cn jeder fingt im MNejte.

Do) leetwet Kiend, -~ ad), glduw’ et i,

Ct i3 gewify dat bejte.

Tat Lirben i3 nu eenmol jou -~ —
Heft Du Di mol verjehen,

witmmt olle Welt un fadht Di ut,
Dann i3't iim Di gefchehen.”

L3au, jau, dbat jtimmt, dor fallt mi tu:
1y’ Jan wasd d3 an’t Plogen -

He was fnapp fiifteehn Johr -— bor fivamm
Vorbi ui’ Naubhwer?) Strogen;

Te Oleib 'me ganze Wile ftauhn

Un jad) jid an be Fubhren20)

Un rop Jan to: Jung’, jiijt Tu't nidh?
Din Plog will gar nid)y jpuren.

Te Fubhr'n {ind vull to breet gevon,
Auf find je gar nid) life.2)
¢t fitmmt mi vor, o3 wenn Tu dor
Mafit Dummejungenjtrife. —

18) reidjen. 19) Nachbar. ) Pilugipur. ') gerade.
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Dann lad)d’ he hamjt22): Bhihihihi!
Un jleif wweg 03 'ne Katte — —
Un Jan, de tword verliergen gang,
Wat jneit mi diit in't Hatte! —

038t Surmer wird, feif id wier to —
Gt dih mi fiim3 verdreeten —

Dor {tond up jenen Stiice jiift

uj' ollerbejte Weeten.

Dat papde mi, i) [6p to Jan
Un fidr em, wat id jehen;

Dor jmiijtexlad)d’ pe {till for jic
Un bdh jid mdadtig froen.

An ihren Friihten, jegat de Herr,
Dran jollt ihr fie erfennen;
€au a3 dat met dem Stiide auf,
Up bem de Friidhte jtonnen.”

,Oetify, Marie, id fidr Di 't je,

Sau jind de Minffenfinner,

e denft nic) dran, dat Chrijtus jidr:
T find olltomolen Siinner! -

R porilig Urdeel2’) moj)’ nidhy jin;
Tod) givt et virle Lite,

Te urbeelt ierben borher oll,
Bevor mol fHimmt dat Nie. —

Jau, ditjfje Krdgen, dat s en Minjt,
Te — — dod), wat jdhall dat Richten!
Gn jeber Hev fin’ Feihler, briim
W[ id dorup verzichten.

2) phamijd).  *3) voveiliges rteil.
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Jau, jau, et i3 dat befte twoll,

Cn bdujet Wort bringt Sdhaden — —
Bull jhoner i3’t, 03 Chriftus bdh,
Den Fiend to Gafte laben.

Met Qeewe em entgirgengaubhn,
Met Rojen {Ghon em {miiden,
Dat ijt dat Bejte, wat usd jiert —
3n ollen, ollen Gtitden.”

,Dat i3 dat Befte, PMubdbder, jau, —
Driim will id't auf mi mierfen.
©au ungefdbhr fidr Sonndag nau
uy’ Pajtor in’e Rierfen.

e jidirx — — bdod), dbor fitmmt Vadber tvier,
Driim will id gawiwe2¢) Topen,

'T wett Tid, id mott je Trillid?®) nau

To'm Bodberfarren ropen.

Und dann mott id Kartuffeln auf
To biite Midbbag jdhillen;

De Tall der Dennijte,26) de i3 graut,
Un Hunger mott man ftillen.

Penn bett nauhher, - - un brufit Tu mi,
Wett Badbder mi woll jienen — — —
,Ru, Lije, wo gefdllt Di dbat?”

Roppt aul Bur Neer van Lienen.

,,&ith, jith, Din' Leers?”) wer't ofl wier raudb —
Sau, nu will'd bi Di riiggen - —

Ne Pip Tobad?®) ftik id mi an,

Dat i3 god for de Miiggen.

) flint. %) Sujammenichung von SKatbavine uud  Clije.
) Pienjtooten.  27) Baden. 2%) Tabat.
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KRannjt Ddu't verdridrgen auf?’ — A, jou” —
,®ang virl willd auf nid) jmofen,)

S will man jiifff —p ... p...p...p! —
Qen ni'n Tobad verjdfen.

V... p...p...p! — Jcd glaube bauld,
$He i8 nau nid) gany drdauge,

Podh) 03 bat {chinnt — p . . .p...p.. . p! —
e 18 — p ... p! — nidy leige

Sau, nu bin'd ferrig, -- — wat dat dampt!
"Re gangze lange Rige

PVan blauen Ringen — ecen, twee, bdree,

Beer, fiv — 'ne halive Stige!”

o3¢, BWillem, fidrft Du vorher nid,

Du harjt mi wat to feggen ?

,oau — jau! — Wat was dat nau? — Jd mott
Mi't erjt mol Oriwerleggen.

Sau, fau, jauwoll! — Seqg, Lije, Hejt
Du nid) oll woll bead)tet,

Dat uje Jan in lefder Tid

Ban binnensd?) jid betradtet 2

,»9e i3 jau ftille worn, — jau, jau!”
,Dat i3 en {lechtet Teefen.

De Grund i3 em nid) fudht genog,
Ct geht em 03 de Cefen.

He mott mehr in Gejelljfupp gaubhn,
Und bann por ollen Dingen,

He mott en Liitst) fid fri'n, un ill
De nid), dbann ms’ wi'n twingen.”

2) raucdjen.  20) Lon innen. 31 Maddyen.
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!
,Dat hier 'me junge Fru bauld Ffitmmt,
Dat witnft auf i€ van Hatten,
For mi twdr’'t god, denn 't will met mi
Nid) mehr fau red)t van jtatten;

Dod) twingen, Willem, Firn’ wi't nid,
Dat jind ganz eeg'ne Safen,

Dat Frien i3 en eegen Ding,

Dat mott van jiim3 jid mafen.”

LBan fitms! — Jauwoll, dat wdr dat Dbeijt'!
Se hev nu man fein Lujjen.

BWenn he fein Frusminii2) (ien mag,

Mo twin toredhteftujjen.s?)

Cn Jammer i8’t, da e to Johrds)
Dat Mollerslitt nid) nuormen,
Dann- wor he woll ganz lidhferrigs?)
3n Ehren dorto Fuormen.

Vor ollen Dingen har dat it
Jn't Mosfen wat to friivmeln,ss)
Dat i3 dat Haupt! -~ Dod) uje Jan,
De mott dann ftauhn un jiirmeln.s?)

Un Nummer twee: et i3 en Liit
Ban auler, rierfen Stie;)

Te Olern jind im Kajpel®) bier
Befannt o3 bdejt'ge Lite.”

,&ewif, dat-’8 oll ganz jdhon un nett —

3k will bat nid) verjmiten —

Dod) i3 auf oft jau'n CEhejtand

Bull Kummer, Pin un Pliten.10)

32) Frau. 3%) guredhtietsen. 34) voviged Jahr. 35) (eicht. 36) land-

(dufige RebenBart, joviel wie gute Mitgift. 37) jaudern. 33) guter
Ctelle, Hof. 39 Kirdyjpiel. +°) Ungentad).



Mi i3 de Hauptial’, wenn bat Liit
38 fir in jeber Wije.

Un Nummer twee: en goet Hatt,
Qenn i3 i3't jor de Miiije.

Un wenn bdann bdriidbdens tiijfen bee'n
Rein’ Leetve i3 to fjpiiren,

Dann wett de {dhone Cheftand

€hr beede bauld towiren. —

€ith, Willem, nich, dat weept Du dod:
1y’ Jan i3 brav un bdiidhtig.

Gin’ Arbeet maft he olltid gobd,

3n ollen Teelen ridytig;

Do) Hev he ni'n behauljam’ Kopp -
Jd will dormet nid) jeggen,

Dat he jiift jwad i3, nei — he mott
©id erft bat oriverleggen,

€au gany gehorig, dann erjt fann
te Sate he begripen.

Balljtiirigs!) i3 he nau, driim doHt
Cm fafen god bat ESflipen.

Tritm wir dat ridhtigjte, he Irieg
e Jru met go'n Verjtanne.
Crgdanzen mot't de Minjfen fid,
Bejonners hier to Lanne..

Tod) [leider i35 dat meeft nid) jau,
Cnghattig*z) find vull Lie — —

S witj)’ 'ne pajjende Partie

For Jan — ,Dat wor» — , Marie!”

N Ungejchladt.  #2) Cngbersig.



,Bat? — Life! — Du . . . Du denfjt nich nau . . .

Du bift . . . Du bift van Sinnen!
Diit fann DVin Crnft nid) jin, — Marie?
Gau arm?! — Cn Widht in Linnen?! —

Cn eenfad) Siidrtersfiend? — Marier??!! —
Ad, Life ... mei ... fi ftille!

Tor twett nidh) ut! Dorgirgen ftemmt

Sid mine Madyt, min Wille!

Un bann — id gldube nid), dat Jan
Sid borin word verfifen.

Cn armet Wiht? — Marie? — Haha!
Dat paft nid) to us Rifen.”

oDat papt nidh? — Woriim papt dbat nid)?
BWil't nid) i3 hauggeboren? —

Ay, Willem, i3 Marie nid) oll

Bi us {it langen Johren?

Un dann — wil't arm i3? — Denfjt Tu nau
An oll ehr luft’get RKiiren? —:

Caulang’ de Swalbe bi us turnt,

38’t ®liid us nid) towiren!

Se 13 dbe Cwalbe, uje Gliid;
®etviirnt Hetw wi us lange
An ehre Anmot, ehren Sinn,
An ehred Hattens3 Drange.

€e i3 bde helle Morgenjtern,
De driwern Huje flimmert
Un 03 de Siinne hell un flor
Am blauen SHiemel {chimmert.
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Driim pait je auf to us jau jdhin
£8 feiner woll im Rirben.

Wi hebbt ehr dod) in ujem Sinn
De red)t’ Crziehung girben.

fu bift ehr Vormund, doriim moft
Du for Marie auf juorgen.

Ge 13 be Gialbe, dbe vor Johrn
Sn uje Hu3 i3 fluorgen.” —

A, Mubdder, ftill, dat finnjt Du nidy — —-
3 hev jau min’ Gedanten,

Te {ind gefund un ftarf un frijt

ln ftammet nid) van Kranfen.

Tod) i3 et woll am beften jeh,
Tordriver {till to jwigen.
Gaulange i€ am Lirben bin,
Wer't jid de twee nid) friegen!”

,Na, BWillem, man nidy glif jau ernit,
JSan dentt auf nid) an’t Frien;

Tod) wat Du van den Swalben jidrit,
Dat giilt auf pan Marien:

Te Frobhjinn un Lebennigfeet
35 ollen Swalben eegen,

@riim hierget fe, un plierget fe,
lUn Yautet je nidh) fleegen!” —

Sau ftriets3) fe nau eene Wil’,
Tann foett et tvennertt) ftille.
Up eemol fingt Fru Nachtigall
Cn Leed met jotem Bille.

) jtreiten. ) DLalde.
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Un av un an [6tt Bofjini aut
€in’ Stimme toier erjchallen,
Un oll be zarten Leeder {ind
Dann up twee Hatten fallen.

e {logen mu in eenen Taft,
Jn joten Harmonien,

Un por de CSierle Rijens ftomd
Cn Beld: — Jan met Marien!




Pingfiblomen un Peildyen.

'Y i3 Pingjtbag hiit. — De Siinne ladht
Am blauen Hiemelsdbuorgen,

De Blomen DbIGHt in puller Pradyt,
Wo jhon i3 diiffe Puorgen!

Un toid un fid!, dat jingt un flingt
Met BHellem Siilberjdyalle.

€t mujizeeret Drogel, Finf

lin Spreih2) un Nadytigalle.

Rautbbjtfens) fjitt im Appelbaum
Un Hierget {ine Jungen,

Un't Lautwerfent) hev fid vor Luijt
Bett in den Hiemel {wungen.

Un in be Frode mijfet i
Gang fadh)t en leevlid Loden,
Jm nahen Dorpe liiet fe
Net ollen Kierfenfloden.

De ropet in dbe ide Welt:
Ditfj’ Dag dem Herrn to Ehren!
Serut, Ji firnt jin' Herrlidhfeet
Jn ollen Tungen horen!

) oeit und Oreit. 2) Sprehe. 3) Rotfehldjen. +) Levde.
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Un olled folgt, wat ierben fanm,
Pem mwunneridten RKlange, '
Ten bhilgen Geejts) to jpiiren biit
Up fjtillem Rierfengange.

Auf aul Bur Meer un jine Fru,
Ce ftiget jadyt in'n Wagen;

Chr dlljte Knecht, de Fred, de mott
€e hen to'r Rierfe jagen.

To'm erften Mol jit langer Tid!

Ad) jau, wo frot jid Life! —

RNu fohrt je (63, — bod) Willem nimmt
&id erft nau 'n dierbe Prife.

,Oitl — Gith, dbor rullt be Wagen hen.

Wo fiirig goht be Brunen!

Wat blipt de Tum! — — RNau'n ?Iugeub[tcf
Dor find fe oll verjwunen. —

Am Fenjter fteht Marie un fift
Chr naul) met leewen Bliden,
€e mott bhiit inho'né) un fid in
'€ Ritdrfen ritmmebdriiden.

Tat Stuorfen Hev fe in'e Stadt
Ae3 lihrt, mand) Hohnfen pliidet.
Te Broen rdftert oll up't Fii'r,
€e hep en miitte?) jpidet.

Auf Jan, de Hev hiit Husarrejt,

He i3 hiit Herr van't Gange;

Por unnre Lien'n, am jteenern Tijf,
€itt Yhe im Giinnenglange.

%) beiligen Geijt. ©) einbitten, 3u Haufe Oleiben. 7) nett,
3

qut.



Cn Bof liggt vor em, — , Acderbau
Und Viehzudyt” Hett de Titel;

e lejt et oll to'm twedben Mol
Stapitel jor SKapitel.

Pod) ab un to fift he a3 up

Un fangt dbann an to f(tiitnen:s)

LAd jau, man fann fid wenner?) wat
Jm Lirben angetwiirnen.

S tveet nidy, wat dbat met mi i3, —
€au wirrjf bin'd in'e Platten,!0)

Un dbann i3 mi — 't i8 ladjerlid! —
Sau tounnerlid to Hatten. '

£1 dat be frijfe Frohlingsludyt
Nich doht un oll bat Bldhen?
£t hev id tooll to lange waft!!)
Bi ufen franfen Kohen?

S toeet et nic), am leevjten mdchd’
Sef olle Welt begliiden

Un jeben Minjfen hier up Crn
Caht an min Hatte driiden,

€au i% mi hiit to Mot.” — Drup left
e in dem Bofe wider;

Foch) durt dat blaut nau'n fotte Tid,
For jinft bat Bof oll jiber.12)

Ren Kopp, den lirnt he an ‘et Hué —
Siift unner't Kiidrfenfeniter,

Sau nidt un jloppt He vor fid Hen
lin drommt bor van Gejpeniter.

8) jtohnen, feujzen. 9) palde. 10) Gtirn, Kopf. ) gemwadt.
12) tiefer. '



Te Nidrfen hHollt he Haug -— jau o3
Ten Snabel twoll be Gduje —
Tann tiitt He je ganz frugd tojamm’,
£2 wir be Draum recdht bdufe.

Auf jleet he Ofterd in'e Ludht
Met fine dierben Fiilte,'®)

Un driver fine RLippen geht't:
LHault wader Di, §i drifte!”

Trup loppt he toier eenvellig!t) Hen,
Met Sierlenrul), gany jadte;

Dat dohHt em god, deun biirwaft hev
He leffen — faft twee Nadyte, — — —

Nanu! - Wat id denn dbat? — — €En Traum
Wl {ine Rubh twier {tierlen,

Qod) ditttmol fjiitt man iim jin Mund

Gn {otet Radjen {pirlen.

Gin’ Qippen teeht {id Dhellffer®) jpib,
£4 woll bhe jemand fiijten,
Un ap un to, dbor flujtert fe
oMarie, Marie!” dortiijfen.

Pat durt en Augenblid, dann is
e rubhig wier an't Slaupen

lin maft bdi een Geficht, 0é hev

He nir mehr to verfaupen. —

Marie, de fteht am Fiive nau,

Bi ehren SKaltverbroen:

»Bauld i¥ he ferrig, un os't jchinnt,

Wl he ganz god geroen.

) Jdufte. 1) gleidymaiig. %) yllijd), jebr.
¥
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RNau'n paar Stid Holt in't Fit'r! — Sau, nu
Pott id en auf erft prében.

Sm, hm! — Sau'n Bron jmidt bierter os
Petunner 'n Pott vull Roben,

Blaut i3 he nau en birten flepp,
Jd mott forwohr nau jdlten,

Un utexbemm bdrav’d auf nau toll
En $Klitmmien Bobder jmelten, —

Wat brupelt dat! — Jau, tév man, Du,
Jep toiir’ wi di woll friegen!

De Hige tvett in Tid van niy

Di in'en Koppe jtigen. — —

Gau — jau, nu jmidt He niitt's), — id mott
Min Makbwiert fiims man luorwen,

Denn annre doht et nid), — nu fitmmt

e adyter Hhier in'n Uortven.”

Drup langt je jid de Stitlpent?) bher
Un legat je up de Pannen;

Pat gong jau flinf, dat iftmmeidh(
BVinauh) de Kaffeefannen,

Tann ftitv fe de Majdyinen av
Un fierget ut bde SRiidrken,
Un 03 fje ferrig i3, dOHt je
Cid erjt en birten jtidrfen:

Sfu e id’t in’e NRige oll,

Dritm drab i mi woll rvejjents) — —
Pat doht een'n god, — jau, jau, i Har
Ct wiirtlid) ilig lejjen.t?)

16) nett, gut. '7) Tedel. 1¥) Nait balten, ruhen. ') in lefter
Seit.
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Tod) — ei! — wo dumpig i3 dat hier
Un jau benaut20) un jdwiilig!

Fat Fenfter mott 43 up — fau — — Ha!
Tor buten i8't fein fiihlig,

- Sau flor, fau mield un warm!

Wo hell dbe BViigel fjinget!

'T 13 Pingiten, jau! — Gt i3 dod) jdhon,
BWenn’t jau in't PHatte flinget.

Jau, jau! — Nu?! — Eil- — Wer i3 benn dat?
Jan? — Wat? — He i3 an’t Drdumen? — —
$He beb tiwee bduje Dage hatt,

Te em be Rube neihmen.

Ad) jau, wo he dor jitt, -- fau leey,
Sau god un brav un twader!

Wenn he nid) wor, jeig't leige ut

Up ufen grauten Uder.

Do) — — top, bor fallt mi etwas in, —
Je, brap id’'t auf redfeeren?

Drav id auf Jan dor in jin Slaup

Gn liitfet birten {toren?

Ad nei! — Billid)t auf miertt he't nid).
Jd modhd’ em blaut a3 tiergen,?!)

e Hev getviff, dbor wett id drup,

Woll firter nix dorgirgen.

Pingftblomen22) will id em in'n Schaut
Un blaue DBeildjen {jmiten;

Wat wett He dann, wenn he dat fiitt,
De Augen glif upriten.

2) pritfend warnt. 2 neden.  22) Wicjenjchaumtraut.
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Wo bloht je hier im Glad jau bunt! — —
Jep givt't en Blomenviergen, —

Baf up, Jan, two bdbat lett) — id fann

Mi nu eemol nid) biergen.

Cen, tiwee — bDree, veer — fiv, e — fjirb'n, adt! —
Ta, jau — nu i8't god mwierjen.

Tu leewe Tid! — Cn BVeildjen ol

Cm jiijt up jine Nidrjen.

£ teh! — He riot de Nidrjen jid,
e denft: dbat wasd 'me Miigge!

Jep tift He up, — id teeh mi flint
Hier adyter’t Fenjter triigge.

Sau, jau, nu jitt He nix, — nu fann — —
Wat? — Steht he up? — Dat '3 leige!

Pat befte i3, id lope weg —

Wohen? — Dod) nei, dbat '3 feige!

Jc blime jtaubhn Hier up ‘en Fled, —
Wat was he erjt verbijtert!2s)
Nu jodht he jid de Blomen up —
- Wat he woll denft?! — He jmiljtert?2’) — -

Jep fift he pier nauh't Fenjter Hen,
NMet jinen blauen Augen — —

Nop he min Naumen nid)? — Sdhall id
To em? — Drap id et waugen?’ —

LMarie!” roppt Jan dbor buten tvier,

3 woll Di d3 wat jeggen;

Wat loppjt Du weg? -- Tu fannjt Di aut
Voll hier in't Fenjter leggen!

) ausfieht.  **) vexitdet, verbliifft. ) lad)t behaglid).
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LU, Jan, id eefef) wmi vor T,

S ... nei, — id brav nidy fuormen,
3 hev Di je — id woll et nid) —
“Te jote Rubhe nuormen.’

saau, i hep jlaupen, -— unnerdeji'n
Hejt DQu mi Blomen jtroet — —
Marie, ad) nei, Du glovjt et nid,
RNei, wat mi diit dod) froet!

Den Slaup, den Hhal id wenner*”) nauh,
Ten fann id lidht verivienen;

Dod) wann werd' id im Lirben iier
Ten Sdyaut vull Blomen fienen?!

Marie, id mott . . . ad) nei, exjt fumm
Cn liitfet birten neiger!
Pu wejt — dat mott id ingejtauhn —
Met jedbem Dage leiger.

Triigg'haulend bijt Du jiimmer oll
Mi girgendrwer iwierjen,

Sau jtiv un unwis Hhauge Holtit

Tu meeftendeels be Nidrjen.

fumm neiger doch! — Jd mott Ti nau
Sau ollerlee vertellen.”

.ae, wenn id drab, Jan? — DHuorpentlic)
Bett feiner mi dritm jdyellen.

Zau, nu is’t nahe nog.” —- Tor jtoht
Ze nu un fift to'r Cren,

Ee bdbrinn'n, fhe buten, —— feiner mag
Tat Gliid am Fenjter jtoren.

26) fiirdhte. *7) balbde.
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Dod) endlid fift Marie wier up:
,Du woft mi nau wat jeggen,
Jan.” — ,Jau — jau! — Horjt Tu't woll, Du 1
‘ ] 2 , noft
@i erft in’t Fenjter leggen.” b

,Sau ungefdhr?” — ,Jau, fau id't god.
Nu lufter®) d3 en birten!

£3 'd iecben jlop, dor dbrommbde mi —
S fann et nid) vergirten;

Gt geht mi jau in'n Koppe rium,
£3 jdoll et wat bediten —

i dbrommbde . . . ,Nu, wat drommde Diow
,Ban ... ban ... van ¥i, Marien.” —
,Ban mi? — Haha! — Wat fann dat fin!

SHep mi en Friberr nuormen?
Gitd dummet Tiig i3 mi im Draum
Il fafen®) orierfuormen,

Dat i8 nig N’ - ,Ud, nei, Marie,

9 laut bat ew’ge Tiergen.30)
Grnjthaftig wasd be Draum, — paf up'
<at hep boch anmners liergen.

i prommbd’: id woHT in° Judien
Affein eemol an’t Jagen.

@or ploplid fohrd’ an mi vorbi
Gn wunnerhitbjder Wagen.

me Pringejjin — idon!
podden uppe.
$ot, un wider jog

t en Snuppet)

Sorin jatt
Ehr Teener
3d taug den
Se Wagen me

) (auide, hire. 29) pjt. 30) eden. 1) im Augenblid.
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Dod) in dem neidhften WAugenblid,
Dor hord' id — ,,Hiilpe! ropen.

3¢ namm be Flinte faft to'r Hand
Un ddh nu Helljfes?) (open.

fnapp was id up ‘e Sti’, dor jad)
3 dor en Tiger fuormen,

De hadde, 03 mi dat jau jdeint,
Gid Di to'm Jiele nuormen.

De Deener [6p di, twat he fonnm,
Reidhftan — bdor in ’'e Bliifen.33)
S fady, dat jitft de Tiger woll
Di {ine Tidrne wifen.

Flint lidr i an un bdriidde ap,
Dor lagg dat Beeft im Bloe!
Ha! dbad)p’ id jau in minen Sinn,
Di driidt nid) mehr de Schohe!

Jd namm dat Dier un woll dann gauhn,
Dor wiinfft Du mi an 'n Wagen

Un britddeft mi fau twarm bde Hand,

£3 {dholl 't mi an ben Kragen,

Un jidgrjt dorbi: min leetve Mann,

Jd& danfe Di van Hatten! —-

Rau eenen Drud, danu géng de Fohrt
Up’t frijfe twier van ftatten. — —

©au twee, dree Maunde fliigen Pen,
Dor fwamm in mine Hiitten

Din Deener an, de brodhd’ en Breeyp,
Dorin dahit Du mi Ditten:

32) holifch, {chmell. %) Bitjcye.
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Am neidhjten Dage {doll id dod)

i up Vin SloB bejofen, —

Dat ddh id dbenn, un weept Ddu auf,
Wat fe met mi bor moten? —

Mi namm be jdh)on’ Prinzejjin bor
ut Danfborfeet to'm Manne.

D Je! Wo frod' id mi! — J& was
De Gliidlid)jte im Lanne.

Un 038 fe jitft en jdten Kufp
Mi woll up't Miindlen driiden,
Dor gong de ganze Herrlichfeet
Pet eemol in ’e Widen.34)

Dor jolen up 'e Nidrjen mi

Te langen Blomenijtengel,

n Du, Marie — jau, ladhe man —
Du worft de Blomenengel!” —

WO — Jan! — Hahabababhaha!
Wat drommit Du for Gejdhichten!
Qen Kuf, dben ddahit Tu firfer nich
An o' recht’ Adrejje richten,

Gii3 pharjt Du 'n frirgen, gldumw’ et mi!
Ay jau, 't i3 jammericdade!

e har gewif vull joter jmidt

£3 Stollwierts Sdyofolade.

3¢ — pha! — id jdholl 'm Prinzejjin jin?
Un Du en Tigerjdyiise?

Sahahaha! — Min [eceive Jan,

Wat mafjt Du dbod) jor Wige!”

34) Soviel wic: der fdhne Traunt war voroei.
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,Dat '3 eenerlee, Du worjt et dody,
€t wa3 Din leewer Naumte.

Marie, nu ji verniinftig, jau? —
Un Help mi ut 'en Draume!”

A3 — Di? — — Segg, Jan, wo mennit Du bat?
a3d ... id ... id mag Di lien!”

,u? — Mi? — Hahahahahaha!

Wat, Jan, Du woft mi frien?”

LWenn Du mi 'n birten leev heft — jau!
3d werbe niemold wanfen!”

LAD, Jan, Du bift nid) redit bi Traujt,
Du bheft fein’ Naubhgedbanien;

Jd bin je blaut . . . ,Marie, i jtill!
Torban will id nir Horen.

Wat Du for bdiifjen Hufje bijt,

Weet id: en Liit?) in Chren!

Triim fegg,” — bhe grippt naub ehre Hand —
L Magjt mi denn gar nidy lien?”

LAd, Jan, ik hev . .. Di oll ... ganz gern,
Dody . . . driirw’ wi us nidy frien.”

SoMarie!” roppt Jan in jierlger Luit,
,Mu doh Di nidy jau jtritwen,s)

Sep bift Du min! Wi Hault tohaup’

3n Frod un Leid — 03 Kliwen.37) —

e tiitt fe an 'e Boft gany jadt.
L3an ! flujtert je vor Frobde.

Un two et Bvamm, man iweet et nic,
Umilungen bault fid beede.

35) PMabdbdjen. 36) widcrjtreben.  37) Kletten.
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Herr Roftdartss) jitt im Appelbaum,
Titjf'n ol den ivitten Blbten,

Un §6t't ehr to: ,Nu md Ji auf -
Dat Lirben Ju verjdten!” '

Un ehre Lippen fienet fid
To feltenem Genuffe,

De fote RLeetve dOht fid fund
Sn eenen langen RKujfe.

Fru Swalbe, dor am Dadgefims,
&iitt auf be jote Prefje

Un fingt: ,Na, diitmol fiwamm He doch
An o' ridytige Adrefje!”

3) RNotjdpodanzden.

<
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Dat Jolofpell.

Gn Surmeraubend mield un flor!
Te Giinne twill jiift jinten,

Un leeplid bdoht dat Aubendraud
LBan fern Herdrwerwinten.

Pe Biigel jind to'r Rube ldingit,
LBerjtummt i3 oll ehr Singen,
Sm Nejte jit't je tweef un warm
Un bdrdumt van annern Dingen.

Am Haugen Hiemel teeht Hherup
Pe erjten goldnen Sterne,

Un o8 dat lett, i3 auf je tooll

De Maund nid) mehr gany ferme.

Tod) friizlamm!) i3 ’e, 08 dat jdhinnt;
Halv liggt He up 'en Riiggen,

Un wenn nid) baule Hiilpe fiimmt,
®eht He nau beeper liggen.

Of be villidht . . .? —- Natiivlich dod)! —
He bhev en Halwen bdrunfen!

Tenn wenn he nddytern Olivben wor,
Wor he nid) iimmejunien.

) freuglabnt.



LIl jlimmer Hduger jtiggt He nu,
He fann fortwohr nau jpuren?).
€in @jidyt fiitt ut, o3 wenn he in
Cn Appel beit, fau'n juren.

Jiijt fitt he adhtern Appelbaum;

Nu flitet He jadyte wibder,

®ang bleef, he fann nid) virl verfnujmns),
Pat geht em o3 en Gniber.

Sep doht e jid en Doisfen vor,

Will adytre Wolten Frupen;

De find meejt fudht, wenn Hhe blaut nid
Clennig doht verjupen!

Tody nei, dor i3 'e wier un ladht
Met fritndlidhellen Mienen,

Un jtill im Maunenjcdhine liggt
De jdyonjte Hoff in Lienen.

e jdonjte Hoff! Sau ftill, fau ftill!
Tod) annersd i3 et drinnen:

Twee Hatten mocdhden lut ehr Gliid
®LE olle Welt verfiinnen, — —

Twee trite Sierlen uterbemm
Ligg't adyter't HSud im Goren,
Auf diifje frieget niemols jid
Sm Lirben bi ‘e Ofren:

Te Hing un Spi! — Se ligget dor
Wier up dejiilbe Stie,

Sitft bor den Ldaubeneingang, un
Lertellt jid dor dat Nie.

2) bie Spur, dent Weg finden.  3) wvertvagen.
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Met eemol jpringt de Riie up,
Brummfileegen will He gripen,
Wil be bi jinen Stdrt jiift worn,
Em jadhte dor to Enipen.

,9a! roppt he ut, ,diit Untilg viidt

Cen'n jitmmer up ’e Pelle.” -

,2at ftimmt,” jeggt Hing, ,dod) lott je man!
Rap up, wat id vertelle. —

R — jdha! — Had! Wo fuorm id bdenn
Up eemol jau an’t Prufjen?

Sd mott vectiihlt jin, denn id hev
iit gar ni'n redten Lujfen.

Gau'n Snuben hew id oHjters woll
Jn mine Nidrjen fitten,

De Fleegen ober teeht jid gern
Am leebjten nauh bdbe Witten.”

,2or mennjt Du mi woll met,” jeggt ESpip,
»RaB up, Du aule Ripe! —

SAu!l — DAl jdreet Hing un maft dorbi
Twee gany gelung'ne Sige.

SRat 16 Di, Hing? — ,,Ad), Spis, §i Jtill!
S gldaumw’, et worn bde Fleegen,

Jiift up ‘e Nidrfen jatt jau 'n Ans,

Wat dih mi dat bedreegen.”

,Eith, {ith, de Iotten Nidrjen fjind

Woll Hdnnig?) ds to |niitend),

Dody tiirnt trogbemm gang god auf mol
Brummfleegen dornaul) biten.”

4) balde. *) jdnauzen.
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L3au, ©pis, dat i3 dat aule Leed: --
Jd& horbe et oll fafen --

Man {dhall jid driwer annre uie

LI vorher [ujtig maten. —

Tod) nu pap up, id woll Di nau
1p eend upmierfjam mafen.
Sau tirmlid bift Du je befannt
SHierortd met ollen Safen.

Blaut eenes i3 Di woll nau frirmd,
Tat jdhajt Du nu d8 horen.

S huorp’, dat Fleegentiig wett us
Sau unjadyt’ nid)y mehr {toren.

Fat i3 hier jau: wenn't Surmer tett,
Bevor bat Korn will giirlens®),

Dann bdht in bdiiffe Lauben bHier

Uy’ Bur jin €olo jpirlen.

CLI verteehn Dag’, bes ubends, {ind
Te Onfels hier to fienen,

Un wenn fe dbann naubh Hus wier gobht,
Steht up 'en Kopp ganz Lienen.”

,Wat jind dat dbenn for Ontels? — ,,Sauy,
Tat hetv id nau vergicten, —

Te een’ i3 Mejter Lodyte, be —

Jung’! — bde verjteht dat Jerten.

lin drinfen fann he auf, et i3

Nau een’ ut aulen Tien;

He '3 lingjt oll pengjchoncert, auf ddh
He jid en Wivten frien. -

) yeifen, fallen.
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Dat i3 en Rader, jegg id Di,

Driim drab he auf nid) jpiclen,

He wanzt bann blaut jaw'n birten riim,
Sin' Fru hev 'n in 'e Sirlen).

Lotto un Domino, dat jpicit

Aul NMefter Lochte niittes) —

Met fine leetve Fru -— bdat Spell
38 bi ehr Bruf un Sitte. —

De tivedde, dat i3 Kaupmann Swipyp,
e hev 'me roe Nidrien;

Doy froher i8 jin’ Jinfentlory)
Foriwohr gany annerd ivierjenm.

Man feggt Hier woll, de Kaupmann Siwipp
Ddh jid @8 fiims wat maulen,

Un borbi Hhar den Jinfen he

Jn ro'n- Zinober Hhaulen.

De dritbde i3 Avtheefer Mus,
De {wdrmt for Clf un RNiren.
Oe hev en Strauhhot up un an
‘Ne go’ latinjte Biigen.

De veerde i3 de Forfter Jimm,

Cn aulen Junggefellen,

Dritm dbdhn em auf im Lirben nau
Niemols de Tidrme Fellento),

De peer, met ujen Bur jiud't fiv,
Wer't Hitte Bhier erjdyienen.

Wat dat woll givt?! — Siily a3, wat fift
De Maund hiit jcheev up Lienen.

) im Gejdyive. %) nett, gut.  ®) Najencoulenr. 1) jdmerien.
4



Gi, ei! — — Dod) holt, wi mdt't jep weg;
uy’ Bur fiimmt met ‘e Liidhten!t),

Un 03 bdbat jdyinnt, doht Mejter Lodht’
Em ollexhand beridhten.

Pe annern bree, de feihlet nau,
Tod) mot't de auf jau fuormen. —
Nu, Spig, nimm olle Kraft tojamm’
ln flint Ritut genuormen.”

Rits, rit3! Dor [opt de beeden hen,
£38 mbjfen fe dran glauben — -—
Un aul Bur Meer un Mefter LWdht'

Rirmt Plag — bdor in ‘e Lduben.

SHetw id be Korten auf? — Nanu!
S hetw §' dod) nid) vergirten?

Aha! — Dor jind fe oll! — J& dent,
©iit fpirl ' 3 wier en birten.

Seibit hier auf fit3 nau wat? — O3 Win,
Bigarren, Swirbeljtiden? —

Nei — olled dor! €t twor fatal,

Wenn m’ mo{j’ up'n Proppen liden.

@or juorgt Marie oll for, be bringt
Sier olled in 'e Rige — —

Nanu? — War wett dat plitjterig™®)!
Te Wiend tweiht diir de Twige.

Wenn dat man nid) — — dod) nei, dat Widr,
Dat lett upftunds ganz prdadtig.”

3¢, jeggt nu Lacht', ,der Mond, der [iegt
Midh) doch etiwas verddchtig.

1) Lampe.  '2) windig-triibe.




Penn wenn der Mond die]’ Lage Hhat,
Dann giebt e3 meiftend Regen,

) weig dasd ausd die Geqrafi,

So i3 bad allermwegen.

Do) — mwas id) fagen wollt’ — wa3 mad)t
Marie? — Nod) immer heiter?”

LA, jau, un uterbemm iett fe

Met jedben Dag gefdjeiter.” ‘

»3a, ja, dbas glaub id) gern, — fie war
Sdjon in die Scyule tiidhtig.

Wenn alle andern madyten’s falfd),
Marie, die mad)t’ e3 ridytig.

Ja, allemal! — Jcy weiB da3d nod,
©ie war bie Ullererite,

Ja, alfemal, un reden that

Ete oft dbad Wllerjmwerjte.”

»3au, ditdytig i3 je, ab un an
Gn birten gar to fiirig, ‘
Un 03 bat fchinnt, in lepder Tid
CGn birten wijpeltiirig?3).”

»©0, fo! — Aha! — Ja, allemal!
Wie joll ich das verjtehen?

€5 i3 bod) wohl am End’ nid) was
Bejondered gefchehen?’ —-

#Net, dat jiift nid), — uj’ Jan, de diHt
CGhr manges woll tofifen,
fnippdaugelnt4) doht je fid twoll ds

Un tiergen!s) un derglifen.

B) flatterhaft. %) Vlingelr mit den Augen. '?) necen.
1%



Doy glduw’ id nid), dbat uje Jan
Saubaule fid vertiitterts),

Bil he, wenn he en Frusminjt jiitt,
03 Cjpenlauv glif jzittert.

e geht dboriimberiim 03 iim
'En Heeten Bri de RKatten,
Un wil dbe Leev em nid) gefallt,
®ebt |’ em auf nid) to Hatten.”

»3a, allemal! Dod) i3 bat Ding
Mitunter fehr gefabhrlich;

Penn in die Liebe i3 basd Hery
Bigweilen nid) ganz ehrlich.”

»3au, fau, dat ftimmt, dat '3 auf wier redt.
Driim wdr getwify bat bejte:

uj’ Jan mot baule Gang, he fweim

Dann in jin eegen Nejte;

Dann twdér man dod) ut de Gefohr. —
Jd fonn et nid) vergirten,

€t wér mi jtump to fott, wenn He

Wor up diit Liit verfierten.

Gt i3 je jii3 ganz nett, min' Fru
PMag't gany bejonnerd lien;

Pod) ufe Jan, en grauten Bur,
Kann dod) fau 'n it nid) frien.”

30, allemal! Dad jtimmt, dbad ftimmt!
Wir leben BHeut in Jeiten,

Da fiBen in der ganzen Welt

Rur Wunberbarlichfeiten.

18) verliebt.
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Ja, ja! Tie edble Lanbwirtjd)aft
Liegt jepo {ehr danieder,

Drum {ind je aud) Deredhtigt woh(
Die vielen Klagelieder.

Dag i3 in alle Teile jo —
RNid) blop die Frauenjrage —
Pagd eine greijt in3 anbre ein,
Un jo geht's alle Tage.

Ja, allemal! Zum Beijpiel nur:
Wie arbeit't heut der Bauer?!
NMajchinen tverden -angejdafit,
Da3 i3 nir auf die Dauer —

Denn Rep’raturen giebt e3 viel —
Dod) Ionn'n toir jie nidht mifjen,
Wil dbafy die Arbeitsfrdfte Heut
PBartuh verziehen miijjen.

Gie ziehen in bdie Stddte rein
Un trdumen ba bon Rojen,

Auch giebt e3 tveldye, die jogar
LBerziehen bi3 nad) — Pojen.

Ja, allemal! Jd fag’ e3 frei:

Rur mit Mafd)in’'n un Frauen
fann Heut'gentagd der Vauersmann
Gein’ Dornenader Dbauen.

Damit Jhr mid) aud) rvedht begreift:
Auf einen Bauerngute

38 ohne Hausfrau niemalsd nich

Dem Bauer twohl zu NMute.
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©o i3 '3 aud) hier, un Jan, der muf
Baldmdglidjt |id) verloben,

€h' er mit eine andre fommt

Qn diefed Haus gefnoben.”

3¢, fith, dat 18 auf min Prinzip.
Ne Fru, de feihlt up Lienen,

Dod) wo i3 in ‘en RKajpell?) hier
'Ne paffende to fienen?”

»Warum muf aus 'en Kajpel jiift
San eine Frau jid) nehmen?!

Gr fann fid) je aud) anberswo
Bu einer Wah! bequemen.

Pie meijten Leut’ im. Kajpel hHier
Gind alles faft Verwanbdte,

©o i3 zum Beijpiel meiite Frau
Auf dreizehn Stellen — Tante.

Sa, allemal! Dasg i3 nid) gut.
Warum {oll idh’3 verbhehlen?
Freiziigigleit fiir'n Chejtand,
Dad i3 nur zu empfehlen.”

,Sau, 't mag je jin, -— doch) leew’ i nu
Gemol De aule Sitte.

Man weet glif, two de Lite jtoht,

Man Finnt ehr Hoff un Hiitte”

,Senu, dbag i8 nid) meine Sady’,
Das Dbleibt Cnud) itberlajjen.

Doch wiift’ id) anderswo 'n Partie,
Die toiird’ jidh fitr Jan pajjen.”

17y Rivdipiel.



,oau? — Wo . . . wo ... wo ... wo is dbat denn?”
,Dag 18 im Kajpel Pine.”

Lo Pett dbe Bur?” - - ,Dasd iz Hierm!d) Joit,

Die Dodhter heipt Chriftine.”

+38 't 'n grauten Hoff?* — ,Und ob! Sehr grop!
Wie felten er u findben.”

LRriggt’t Liit 'ne graute Utjtiir!?) met?’

,Dag tann id) nicht verfitnden.”

,Diit wor mi eegentlid gany (eev,
Dann fonn dat Wierf gelingen;

Podh) fann man’t auf gang lidhferrig2®
BWoll in Crfahrung bringen.

Neid)jtan -— Pier in 'e Stadt, dor touornt
De aule Jube Rirben,

De fann mi driwer bdiijfen Punft

®ewip woll Utfunft girben;

Dor will id dbody d3 Hen, - - He (Htt
Sid je woll god betahlen,

Do) borfor fann man jif deun auf
Genau Gemwifheet Hhalen.

Un twenn be Safe pajjen doht,

Dann fann jid dat je vigen);

Doch modhd’ id bitten, LWdht', for 't erjt’
Hierdriver ftilltojwigen.

Un wenn Ji dbann o3 Tiergensmann?2)
Riirnt oll’8 to'm Bejten weenen,
Ber't Ji antlefde auf dorbi

€n nien Hot verdeencn.”

) Dermamr. 1) Ausjtener, Mitgift.  20) leidht. 21y veihen.
) Rermittler.
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,En neuen Hut?! — Ja, allemal!
Dann nehm id) ein’ Cylinber,
Denn andre Hiite trdgt je heut
Edjon jeber Bejenbinder.”

SRa — ja, wi twiicllt d3 fehn, wat’'t bringt.
De Mot drap ug nid) jinfen;

Dormet he ftigg, wiic’ wi mol d3

En RKrosfen?s) borup bdrinfen.

Na, proft!” — ,Brofjt, proft! — Ja, allemal!
Die Liebe i3 verjdyieden,

Do) dap fie mal zu jtande fommt,

Das hoffen tvir BHienieden.

Bisweilen geht das jehr glatt ab,
Lhn' alle Hinderniife,

Dad '3 jenachpem — wie WUmur trifft
Pit feine Liebesjdyiijje.

Do) fommt mal eine Didmoniz4)

So 3wijden beide Herzen,

Dann i3 e3 mit die Stimmung aus,
Dag nennt man — Liebedjmerzen.

Ja, allemal! — RNa, projt! €3 leb’
Die rofigjiifge Liebe,

Sa, oder — toa3d dasjelbe i3 —
De3d Herzens griine Triebe!”

,Manu?! — De Rite2?) blirft je woll;
Dor i3 woll wer am Wannern2s),

Hor’ Ji nid) Stimmen aut? — Ad jau,
Dat {ind gewifp de anmern.

B) Qrug.  24) Tisharmonie. ) Huud.,  0) Wandern.
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o3a, allemal!” — ,Dat Hellfte Wort
Hev toier be Herr Avthefer.

Na — ja, fau met 'e Tid wett he
210 dbdmperig?’) un iweefer.

Dor {ind fe oll, jiih, fith! — Go’'n Aumbd!
Willfuormen olfe dreee!’ —

.Betm peil'gen Astulap, gottlod,

Jept find twir auf dber Hohe!

R Ambd, 'n Ambd, die Herr'n! — Ah, jehr erireut,
Daf ih Sie {dhon bhier finde. —

Rap’taler Wein! — Wer den nidht mag,
Begeht die grofte Siinde.”

LN Aumbd, 'n Aumd!” feggt aut de Kaupmann Swipp
Un Forfter Jimm nid) minner:

AN Yumd! — Jau, de Herr'n Avtheefer find

De leigjten Minjtentinner.”

.Betm peil'gen Hstulap' Das is —

Bei meiner Jippelmiibe! —

Bu jtarf. — Und Sie, Herr Jimm, Sie jind
Der grofite Litgenjripe !

»Aha, fehr jmeicgelhaijt! — , Nanu!

Wat '3 1639 roppt Swipp dortiijfen.

LA, 't wagd man Epof, -— nu riget Ju!
Avtheefer, de mott wriffen.”

»BWesdhalb muf icdh der erjte fein?

Gwipp fann bden Aufang macdyen.”

wSE Dadhd’, dbat wir jau Ehr Gejdydjt.” —
»Dag ift filcwahr zum Lacdhen! —

) gedbdmpit.
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Tap Sie die - Weisheit, lieber Swipp,
Nidht {hdpfen aus dbem Glafe,

Sy dbente, dbad beweift bereitd

Sdon Jhre — rote Naje.”

LHahahaha! -— e fjted*) mi een'n.
Na, proft! min Herr Avtheefer.
Sitbemm bdat €e den Ch'jtand finnt,
Sinb Se bebdiitend flofer.”

,3Ja, allemal! Das Wort, dbas ftimmt.
3ch hab’ e3d jelbit erjahren:

Die Frau ijt meijt jehr einflupvoll,
Verjtand fommt nid) vor JFahren.”

Wi Hirt hier fiift van ‘n Ehejtand,
Wirt'” Ji dbor oll dat Nie?”

Seggt Jimm. — ,, De junge Wermes-Bur,
De fri’'t dbe Griben-Stie.”

LSBat? roppt nu Swipp, ,,dor fuormet jiijt
N paar ,,Tide??) toier tohaupe.

Tat jdholl mi infall'n, dat id je

Min Tod)der jau verfaupe.

Tat Grobenlitt 15, 03 mi dudt,
Ls Husfru nid) to brufen.
Te junge Werme twett {id nau
Mol d3 de Hoor’ utlufens?).

Sier i mol wier de Hauptjad’, Geld
lUn 'n fetten Hofj to jrien.

Tor wett nid) vorher jroqgt: je, miigt
Sid denn de twee auf lien?

) gtidt, jtidelt. ) Neiche. 3°) ausreipen.
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€t i3 en wobhren Jammer, 't i8't! —
,Mit Qiebe fo zu haudeln?!

Beim heil'gen Astulap, das nennt
Die Welt — auj Rofen wanbeln.

Sahahaha! 'Ne jire Frau

Jit Numro eind im Leben.

Das iibrige, das toird jid) dbaun
~ ©djon ganz von jelber geben.

Bringt jie was mit — na gut! Tann ijt
€3 um jo angenefhmer.

Do) Geld allein madyt Liebe falt
Und '3 Leben nidht bequemer.”

»Dat. i3 nau a8 'n verniinftig Wort,”
Drup Jimm, ,dod) lott fe olen.

Wer et mid) bierter hHebben twill,
De mott et ierben johlen.

Nid) wobhr, Herr Meers!)?” — , Gewiy . . . dh . . . jau!
De mott et ierben fohlen -— —

Do) glduw’ id nu, et wor dat bejt’,

Wenn wi dbat Mul jep hHolen.

Wie mwitcllt bod) Solo jpirlen Hier.”
Ja, ja! — Her mit den RKarten!
Wenn da3 fo tweiter geht, bann fann
Man BHier bi3 morgen warten. —

Jd gebe an. — Wi jpielen wir?”
o3& Dent: met Matfedorens?)!

Un bann: tiwee, veere, fefp — 1wil icf
Sev fotten3d picl verloren,

31) Meier. 32) Datadoren, die drei Hodyten Tviimpie im Solo.
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Nicy hduger, wenn id) bidbden drap,”
Geggt aul Bur Neer pan Lienen.
,Sdon, {din, das it aud) mein Prinzip,
Denn Geld mufy man verdienen.

Run aufgepapt! €3 geht jept los — —

©o, jo — Dat jeder adyte? —

Dann jtimmt dbasd Ding.” — ,Jd pajje!” — ,Pai!”
S3E frauge!” — ,,Nu man jadyte!

Sier i3 en Grof. — -— Wer Solo will? — —
Wat maft Hatt'n As?* — ,Je ... Ruten!”
,©panbillgess) fiimmt -— dbe Spigeds) blanf?
Dat 16t fid nid) vermuten.

RNu fitmmt de Bafjterss). -— Triimpfe rut! — —
Aha! — Nu Jpirl id Hatten.”

,9ier jind de annern tiwee — fib Stidy!”
,Gewunn'n dbat twad en glatten.”

»Oetpunnen i3 'e woll,” jeggt Swipp
To Jimm, ,bod) mochd’ i bibben,

Mi nid) in 't Bladd to fif'n, id glauw’,
Du jad)jit de Spige jibben.”

A Bat? — Jd& fdyoll . . .? — Swipp, fegg dat nidy!”
oMa, Rube! — [ieben Leute.

Le jeu est fait, jagt ber Franzos;

Banft morgen Cudj, nidht heute.” —

Up bdiiffe Ort word twider fpirlt,
Woll nau fau dree, veer Stunnen,
Un tiijtendiir3®) gav 't auf bito
RNau ollhand liitfe Runuen.

3) Rreuz=Dante, hHidchiter Trumpi. 34) Pif-Gieben, 3weithdditer
Trumpf. %) Pif-Danre, dritthddyiter Trumpf. 26) zwijdendurd).
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Dat dburt jau bett nauh Midbbernadyt;
Dor wanft fe ab — gany fierlig!
e Jimm i3 tirmlid ruhig nau,
Dod) Sivipp i3 mddytig twierligs?).

08 jau 'ne Sternfnupp’ fliiggt he oft,
De ganze Weg Hhort fine. ’
Aul Mefter LWweht' i3 miistenijtill,
e denft blaut an Karline.

Avtheefer Mup geht ganz gebiidt,
Jitft 08 'n gefnidte Lilje,

Cm aubhnt, dbat he 'n Epiftel fnggt
Ban fine Fru Cmilje. - —

To’r jitlben Tid, dor jpirlden auf
LBor'n Hufe riim twee Miife;

De feifen in ’e Augen jid

Un flufterben gany fife.

Do) 03 de fiwe ferrig twdrn,
Dihn auf de tiwee twegilifen — —
De tiwee, be laut't jau ilig nid
Gid in 'e Korten fifen.

87) [ebenbdig, (ebbaft.



5. |
Munklig Wiar."

Tid, tad — tid, tad, — tid, tacf — tict, tacf!
D0ht fadht be Wanduhr {lagen.

Ehr Tiden lingt jau fHell hirt nid)

08 woll an annern Dagen.

Dat Widr hep JInjlu up ’en Klang,
Dor buten giitt be Riergen.

Wenn bhiit de leetve Sitnne jdjeint,
®ong fe in luten Slidrgen.

ZTann {log je reen un jitlberhell,
Dat fe por Frobe zitterd’,

®anz anners od dat Minffenbatt,
Wenn 't Lirben i3 verbittert. — —

Tid, tad — tid, tad, — tic, tact — ticf, tacf!
€au flingt je biir de Kiidrien,

Man mott — man mott — man mott — man mott
€id ftreden nauh ’e Dierfen!

N Tritbes Wetter.
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»SpiB, hor ds!” roppt nu Koter Hing,
»Bat fleet de Uhr hiit jplinig.”

»Jau, jau, bat d6ht be {djraue Ludht?),
Por buten i3 et tvienig.”

#3d glduw’, de aule Dag, de Fiimmt.
Ge fann nid) redit mehr jappen;
Wenn dorfor d3 'ne nie froeim,

Tat woHrd ganz anners fHappen.

L9ing, jwig mi ftill! Tat Nie is
Gewiirnlid nid) dat Bejte,
Dat {iitt man auf bi ujen Fred;
De drdggt di hiit 'ne Weite,

Pat Ding, dat jiitt ganz pubig ut —
Jd fann et Inapp bejdriben —

ln ierbenjau {in anner Tiig,

Dor fann he nid) bi bliben.

For'n fnedht i3 bat to fin, dbat fojt't
Em ollerhand Moneten.

e {ittt je ut 03 jau'n Baron,
Ban'n Koppe bett to Foten.”

»Zat ftimmt, dat hev fin goen Grunbd:
He mag Marie gern lien;

Do) twett dbat Widht jin livwedag

Sau 'n tauen Knoft’) uid) frien.”

»ZTat ddh id auf nid), — uterdemm
35 Jan je auf ehr Briivgens).”

»3e, wenn man blaut de Bur fe nid
Doht utenannerfiergem.”

Y Hible Qujt. 3) Havten Knojt. *4) Vrautigam.
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o fteht denn uje Fru dorto?

Heb de ettwad dorgirgen?”

,Nei, ©pip, erft gijtern jidr Jan 't ehr,
Ee gav jauforts ehr'n Siergen.”

LUn ufe Bur? — | He toeet't nau nid,
Tod) tvett he 't niemols lien.

Naubh jinen Plan jdhall Jan nu bauld
Tat Stinfen Joft jid frien.

Dat '8 ut 'en Nauhwerfajpel®) hier
Cn rifet Buerndriitfens),

Tat hev en grauten Biil vull Geld
Un auf en finet Snittfent).”

Je jeqg blaut, Hinz, wo mweedt Du bat?”
it moren peww id [ujtert.

Ten Mejter LWdht' un ujen Bur,

J& Hew je lange muftert.

Van morn, dor gongen beebe {iift
Spazeern in ujen Gorven,

Jd& fprang bann jiimmer bdriimberiim
Un jpigde mine Ohren.

Tor bhew id ollhand Hhort, man ldibhrt
Mol ehre Elirfed) finnen;

Tenn uje Bur, dbe will dorbi

Nau ollerlee gewinnen.

Criunnigt Hev he jid Deveits
Nauh Jojten {in Vermiirgen,
Un o3 dat (u't, i3 bat en Liit?)
Met Gold= un Siilberriergen.

%) Radybartivdipicl. ¢ Bauernmadchen. 7) Mumd. &) Schlidy.
) Mdaddyen.
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Aut Mejter Lochte Hev en Amnt,

e ddh bi Jojt ludohren),

3n 't Hus porn, 08 man auf woll jeggt,
Jd gldube giftern moren.

Un 03 he fidr, wir D' aule Joft

Met Froben inverftauen.

Driim — Jan! — Marie! — nirmt Ju in adt!
€t ett woll leige gaulen.”

10) feife anfragen.



6.
Unnern Lienenbaum.

Bor MNeeers Hus de Lienenbaum
&itt vull der jdhonjten Bliten,
De jpendet linden Wollgerud,
Gau tweefen, jmoent) jdten.

Un biir be Tivige flinget jadht
€n Gingen un en Cuminen,
Dat (u't 03 wenn be Kunterbap
Piano i3 an’t Brummen.

Gumm, jumm — bdumm, dbumm — fumm, jumm —
bpumm, dbunun'

Paft oll de liitfen Jnumen?).

Pap up, glif givt et Dijfmufif,

©e jind bdor jiift an’t Stimmen.

Nu geht et [63. — , Fortijjimo!”
Roppt {6t en Judermiinbdien.
Dor ftrift fe up be Vafviol3)
Gau mandhet leetve Stitubdfen.

1) fanjten.  #) Bienen.  3) Bapgeige.




Un borbi drinft fe auf bito,
8 olle Mufitanten,
Un juget fdten DHanig — fau
938 fafen junge Tanten.

Dor unnern Lienenbaume ivett
Nau eene Mauhltid Haulen;
Am Difle fit't Jan un Marie
Un bann de beeden Aulen.

De aul Bur Meer i3 {till un ernft,
Dod) fritndlid ladjet Qife,

Ge frdt jid gang bejounerd bhiit
Up ehre jtille Wife.

©e dentt: man drab met jinen Gliid
RNich up 'e Straut’ fid waugen,
Gii3 fuormet glif de Minjfen an
Un tift met jdhellent) Augen. —

Marie un Jan, de iertet ftill,
Denn Jugend mott fid bufen;
Dodh fift Marie em mol jiift to,
BWill Jan {id faft verjlufen. — —

De Diff i8 — 03 de Lienenbaum,

De fine Tog' utredet —

Met Wurft un Sdhinfen, Ceer, Braud
Un Bodder riflid) decet.

JMarie, gib mi nau 'n Tajfe Thee,”
Geggt jep Bur Meer, ,Holt! — Danfe! —
Man jholl en eeg'ntlid drinfen nid),

Dat i3 fau Tilgd for Kranfe.”

4) fcheelen. 5
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»Dat ftimmt nid) ganz. — Wo maft et denn
Dor buorben bde Djtfriefen?

Por, Willem, modfj’'t Du mol d3 fhen,

Pe jdoll'n et Di woll tvifen.”

,De hebbt dat virle Water auf,
Watt Fiirnt be bierter mafen?!
Dat dbe jau untwiss) Thee fupt, {iih,
Dat hev bor finen Hafen.”

»Dier jmidt ‘e manges auf gang god.” —
»Dod), Life, blaut nid) biifje,

De ey en Bigejmad, — jmid mol

93 onlid to — ganz mijje!”

»3& mierfe nig! — ,,MNa, na! — Marie
Oev jid pilliht verjehen.
Wenn |’ bierter uppaht har, dbann wor
Dat firfer nid) gefdehen.”

»Darie fuorft god, dat weeppt Tu auf — —
Dod) it Du RKaffee bdrinfen,

Dann wett Marie . . . ,,Jd dante, nei! —
Lang’ leewer mi bden Echinfen.

N Stild Sdyinfen un dor Swattbraud to,
Dat helpt ’en bdiitjfen Magen;

Gaulang he bat verdridrgen fann,

Bruft He nau nid) verzagen.

Nei, nei, gany firfer nich! — Wovirl
Milg’t nau in'n Wime®) hangen?’ —
,/Ne goe Gtige, — giftern bdh

S mi den bidjten langen,

riﬁr)iunme‘ifc, reid)lid). ) Raud)fang, die Stelle der Dede itber
dem Herdfeuer.



Bil't baule in ‘e Ahren?) geht,”

Geggt Jan, ,,dor fuormt pull Liie”
s30u, jau,” brup Wilm, ,de Lienenhoff
Blivt dod) de grottite Stie.

Gt i3 en Staut, — id fliirde’) a3
Piir ufe Feild Hiit moren,

Dat bIoht un waji’'t un ripet dor,
Jiift 03 in ufen Goren.

Dod) 03 id jeh, 13 jeber fatt,

Wi witcllt erft bidrn®).” — Un ftille
Bidrt olle veer, dann ritmmt Marie
Den Dift ab — bdrod un hiller?),

Drup fet't fe wier tohaupe jid,
Aul Peer jmoft!) jine Pipen,
Jan left be Poft, Marie doht flint
RNauh ehren Stridtig gripen. — —

.Bo matt uy’ Roggen jid van't Johr?

38 e auf tirmlid giiclig?2)?”

»3au, feggt aul Meer, ,bat Korn, dat giirlt,
Un dorbi i3 et mierlig.

Auf gint et Strauh in Orwerflug,
Wo lange nid) fit Johren;
Dreedubbelt frieg’ vi iwier, wat i
Debbt podhtet Johr verloren

Dody ftientwis lett 't Korn redht bunt —
" Ban Trivmfent®), Fahnenblomen:s),

Dat 13 je fau, et fimmt mi vor,

08 Finnen titffen Floments)”

™) Grnte. 8 ging. ) beten. 9) jduell. 1) vaudht. 1?) er-
giebig. 13) Korndblumen. '#) Klatjdnohun. ¥) Fett.



3au, jau, reen i3 be Fride nie.
Wo Ledht i3, i3 auf Sdatten,
Un twenn twi feine Miife har'n,
Dann hol'n wi feine RKatten.

©Sau i3 bat Lirben Hiit, man mott
Gid bier in olled |dyiden.

Man fann nid) jiimmer lifels) gaubnm,
Man mott fid aut d3 biiden.”

JMetunner, jau! — Ad), Fru, id tooll
De Urbeet wor erft 'fdyehen!

Fiv Moltjaut!”) Roggen abtomeibhn,
Dat i3 'me nette Breeen!s),

®ottlob, bat wi Majdhinen hebbt,

De tiirnt dat wenner rafen.

Wenn m' blaut gejund un munter blivt,
2tt fid be Arbeet malen,

uj’ bree Spann Pier' un twintig it
Riirnt olferhand oll doben,

Dor meil)’ wi dod) in eenen Dag
Sau an 'e dujend Rohen1o),

Auf ufe Weeten20), Hatver un -
LBor ollen auf be Gafjen2?),

©e Dhebbt en goet, faftet Bladd,
Gind rofelaus??) an’'t Wafjen.

Sew id nid) redht hierin? — Segg, San,

Du finnjt dbe Safe nowiwer?3).”

s3au, jau — un gang befonnerd god

33 auf van't Johr de Klowiver2s),

16) gerabe. ) ein Moltfaat find zwoli Scheffelfaat. '8) Breitt,
Slache. ) Ruten (54 Ruten gehen auf ein Sdyeffelioot:
) Weizen. 2Y) Gerjte. 22) riefig, machtig. 2%) genauer. ) flet




De ftehpt jau did, et i3 dor fnapp
De Seepen2s) biirtofriegen.

Jd taug dor eemol {iift anber,
Wat oll de Piere tiigen!

Yut bdh id unner manden Bujt
A3 de Kartuffel proben:

Gau twintig Stid in eenen Prull —
Un Halb fau bdid 03 Roben.

Bor ollen Dingen jind fe reemn,

Jd faund nid) eene Quirfen26),
Rartuffel givt et hiipig woll

Ban't Johr — un borbi rierfen??),

Wenn 't Widr nidh) ollto unjadht wett —
Un bat pajfeerd’ oll fjafen —

Dann wett de Abhren god, un 't givt

Sau ollhand up ’en Stafen.”

»Dat jtimmt, — god Widr,” jeggt Meer, ,bat i3
Nu mol fau bi u3d Buern,

Wi titent dor nich ohn’ ferrig tvern,

Wi mot't dbor ftetd up luern.

Ra, Dubder, Hhorit Du 't woll? — Van't Hiertwit2s)
®ivt't ollerlee to dofhen. -

fSummod’ger®) Hev’t en Weertdmann®®) vann,

Dor adyter {ine Bohensd:)”

»Dat i8 woll redht. — Doch) wenn Du {iift
Dat Gliid up ollen Wiergen,

Tiitt in dbat Hatt be Frobe aut

Un rifer ®ottesjiergen.”

%) Genfe. 26) Quede. ?27) gut. 28) Dicfen Hoerbijt. 22) Be-
quemer (bon commode). 3°) Gajhwirt. 31) Ladentijd).




»Ra, bat gewiirnt jid {lieBlid), — dod
3 woll dbormet man jeggen:

Wi moét’'t up jeden Fall ud nau

Ne bditht'ge Magd toleggen.

Dod) hew id mi dat jau utbadt:

Wi Ionn'n dat Geld woll {poren,

Wenn Jan van't Hierwijt 'ne Fru fid neihm,
Se i3 oll uterforen.” —

Bi diiffen Wort Etift olle up,
Marie dbod) fenft de Augen,
3n Jand un fijensd Bliden liggt
Cn ftummet, {tillet Fraugen.

Un Lije feggt: , Jd weet nid) redht,
Wo id bdiit jhall verftaubhen.”
JJRanu, id badyde fjirfer dodh

Du hordeft to den Slauen.

Giih, bat 13 fau: uf’ leetve Jan

Wett Jofts Chriftine frien — — —
PMarie will gauhn? -— Nanu, id will
Dt bdoriim nid) pertiens2).”

Slint jpringt Jan up un Hollt Marie,
Dormet fe nid) utviidet:

,De Hirot met Chriftine Joft,

De 13 Dbettnu nid) gliicet.

Sdyall i en Widht, dat id nid Finn,
RNie fehn, to't Fru glif nirmen?

Dor mofj’ {id dodh) min ehrlid Hatt
Lor olle Lite {dyidrmen. '

32) ypertreiben.
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Wat nupt et, wenn ct Geld metbringt
Un id et nid) mag lien?!

€n Liit, bat . . . dat met Geld nid) to
Betahlen i3, will '¢ frien. :

Dat i8 — jau, Badber — 't i3 Marie!
Wi beebe find verbumen

For olle Tid! J& froe mi,

Dat ik fau'n Liit Hev funen.”

Sadyt tittt Je Jan an’t Hatte nu,

&in’ Worde to bewijen.

S Bat?’ roppt aul Neer dorup beftuptss),
»3i hebbt mi woll for'n Grifends)?!

Oetv id 't to feggen ober Du?

Bat jhall dbe Abelieds)?

Bedent dod), wenn Du — bdiijfe fri'ft,
BWat jegget dannm — De Lite?!” —

,De Lite, Willem,” jeggt Fru Meer,
,De lott dod) rubig Fiiren,

Dot tver’ wi up 'en Huorwe hier
®ang ivenig twoll ban fjpiiven.

Wenn D’ Nilautsé) erft herunner i3 —
Dat durt jau tivee, dbree Wirfen —
Dann wett 'n perniinftig Minjfentiend
Nidh mehr bordriver {prierfen.”

S3au — jau benfjt Du blaut — jau, dody id . . .
Sd, Fru, id denfe mwiber.

Wenn dHiit paffeert, uj’ jdhone Hoff,

De {inft met Johren fiderd?).

33) Beftitcgt.  3%) gum Narven. 3% Albernheit, Dummbeit.
38) bad Neue. 37) tiefer.



— 74 —

Wat id Hhev jeggt, dat blivt beftauhu,
RNie wer’t de tivee fid frien,

O'r 't mdfi'n ol Wunnerdinge 'idhebn,
8 in vergauen Tien.

Pod)y — endlid {till borvan! Jd twer’ . . .
Bi ... fauvat . .. lidhte Biftig.

Dat . .. befte i3, ... man ... geht to Bedbd,
€t mwett . .. hier ... gar to [liiftig!”

Un bormet bdriifelt3s) e in 't Hus

Un tirt vor jid im Gauben:

»Ahal — 'T woird Hauge Tidb! — Jd denk,
De bree hebbt mi verftaubhen’ — —

Bauld gohet auf be anmern bdree,

Se driidt {id fad)t de Hdnmne.

LA, jof3t Marie, — un {[6ppt dbann in —
»Dat nimmt fein goet Cnune!”

Jm Lienenbaum be Jmmens?) jind
DI linglt nid) mehr an 't Summen,
Dat Bugelleed — fau Yell un for —
Dih nauh un nauh verftummen.

Blaut eene aule jwatte RKreih
Sliiggt twasze®) nau driver Lienen,
Se fann dor in 'e Dunfelheet
Den red)ten Weg nid) fienen.

38) freifelt, eilt. 29) Bienen. 49) quer.

k4




7.
De Anflag.

De Lienenhoff in Midbdagsglot!
De Siinne ftedt verfohrlid. —

De Qiie haulet Nohnel) jiift,

Wat loppt {id dat woll herrlid!

Den gangen Dag im Siinnenfii't

To ftaubhn, i3 nid) jau lidte;
Straupdimen?) find jau fwor fiijt nid),
Dodh) fwor genog for 'n Widytes).

Ban Ornert?) wer't wobridinlid woll
De lefben Halme fallen,
Un aubend3 tvett to'm Crntedany
De Turfebitld) erjdallen.

Dann givt et Hahnenbron bito,
Auf woll en Stitdsten Sdinfen,
Un jedber fann nauf Hattensdlujt
Gid onlid eenen brinfen.

) Rubegeit (furz nad)y NMittng). 2) Strohhaufen.

Y Nadymittag. °) Bieh-Parmonifa.

3) Maddjen.
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Dodh) Beer i3 for de Widhter nix —
De ftoht up lidhten Foten — :

©e [frieg't, twonaubh ehr Datte liifj’ts):
Gau'n janfdben, toen Soten.

Judy! Heibidei! — Dann friffet?) fe,
Dann jpringet je vor Frode,

®anz ohne Tivang, natiirlid) iveg,
03 Kobhe up ‘e Weebe.

Sau, jau! — Dody jith, de Nohn’ i3 ut.
De Midrgde un be Knedte,

Ge ritjtet jid to'm leben Mol

To hipigem Gefedte.

Sau 'n Stunn’ of tiwee naul Bejpertid
®ebht, 03 he RKaffee drunfen,
Auf aul Bur Meer in't Feild — allein,
Gau gany in fid verjunfen,

RNauh tiwintig Trett blivt He oll ftauhn,
De Gtirne frusd in Faulen.

,Ra, tov!” jeggt be for fid, ,Ji fiient
Su olle twee twat maulen.

S Hetv 'n Jbee! — Jd& toill Ju woll — — 1
Doy ploplid Hollt he inne,

Denn up em to, dbor fiitmmt bed Wiergs

Cn Mannfen — jwad un minne,

€n wittfattunen Paraplit
Bejhattet fin Gejichte;

&in 9ot hep pdadagog’idhe Kldr
Un ’'n anftinnig Getvidhte, —

%) verlangt. ?) jaudyzen.
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,Ah,“ feggt nu Meer, ,dat i3 je woll
uj" aule Mefter Lochte!”

,3a, allemal!” roppt de toriigg,

,Man ommt Hier {hon zuredte!

Bei diefe Sonnenbhipe — hi! —

Mup man je onlidh fwigen.

¢3 fommt mir fiir, ald {cdhieft man hHeut
Da oben mit Hobisen®).

RNa, erjt mal — guten Tag! — ,Go'n Dag!
Wo fhall be Reefe gauben?

3 gehe auf Bifiten heut,

Da giebt e3 wa3 zu fauen.

Sa, allemal! Un Jhr — —? So gany
Allein Hier in Gedbanfen?”

L& bin jiift up ‘en Grillenfang,
Man fHimmt mol d3 in't Wanfen.”

,Gofo — haha! — Jd) meine man,
Wir jind dodh) feine Hajen.

RNidh dngftlich fein un dann auch nich
Go eilig Tritbfal blafen.”

,Gau 'm Grummeljhur®), dat tiitt vorbi,
Dat i3 en Hiann'gen Loper?);

Do) mine Pin fitt ollto fajt

Un dann bebdiitend bdeeper.”

,Gi, ei! Das flingt fo trijtiglicht?)!
€3 i3 boch nich gefabhrlich? —

Sa, e8 giebt Fdlle in bie Welt,

Die {ind oft jehr Defiverlich.

%) Haubigen. °) Gewitterjdjauer. 1) flinfer Lanjer. M) trijt.
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Was i3 e3 denn?’ — Uj' Jan, de will
Dat Stinfen Joft nid) frien.”
SMRanu! — Un {idr to mi, Marie
Miig’ He vull leewer liem.

,Waz? — Gi! Marie? — Dad i3 denn dodh) — —
Da3d 18 mid) unverftandlid!

Sa, allemal! Daran i3 dod)

Die Unvernunft gleid) fenntlid).

Dabt Jhr denn nidy gejagt zu ihm:
Cr twdr nid) red)t bei Sinnen?’ —
LAd, olles PHew id jeggt, dod) [ott
e {id nixr mehr vertiinnen.

Oiit morn nau drohd’ id em, id woll

Em ienner gany entierben.”

»Bas fagt’ er da?’ — T wir leever eI,
3 ohn’ Marie to lirben.”

»Dad fagte er? — Wie obftiratlz)! -
Das 18 je rein’ Empdrung!

Sa, allemal! Da niipt felbjt nidy
Die dringendjte Belehrung.”

»Belehrung nupt nid), nei. — Jd bent i
Up anner Wi’ to fangen.

S hetv en Plan, dbormet fann id

To'm Fiele woll gelangen.”

,Gofo — Bhaha! — Gin Plan? — Sawoll !
Der wird gewify gelingen.

Ja, allemal! Jhr miift ihn nur

Fortd zur Entfiihrung bringen.

12) pbitinat.




Der Kummer, ja, der drgert Cud) —
Un mid) gewi nid) minber,

Auch thut ed leidb mid) ... um den ... ben . ...
LBerjprochenen Cylinder.

Sa, allemal! Dod)y mup id) nu
Bu meine lieben Bauern,

Damit die giit’ge Hausdfrau nid)
Braud)t mit dben RKaffee lauern.

Adjo 1 — ,Adjiig! -— ,,Seid ftart, feid jtarf!
Die BVorfiht mog Cud) leiten!

Dann bleiben gany vbon felber aus

Die viel'n BVerdrieflidhfeiten.” —

Un bormet {chiivt Hhe twider flinf;’
Dod) aul Bur Meer blivt {tauben,
RNau'n Augenblid, dbann doht auf He
®ang fadte wider gaubhen.

He mummelt life vor {id ben:

»3& mott den Weg injlauen,

Jd mott et dohn, denn anners ieet
3 feinen fii3 to gauben.

'T 18 twoll nidy {hon — nei, doch —— — id mott!!
Min Ehre mott id redden! —

Fred mag Marie gern [i'm, jau, jau,

Jd will dbor woll up webdben.

He mott — —! Do) PHBLHE HOt He in.
De {teht vor finen Stiide!s),

Bo jiift de lefbe Garbe fillt

Un bunen twett — gaujy dicte.

——— .

13) Acfer.
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Prin fitt en Hahn, de malt'n Gejdyree,
03 gbng de Welt in Tritmmer.

Sep wett de Garbe upridht’'t — top!
For'n Hahn tvett dat nu {limmer.

Gn {nedht, de nimmt en Strifholt fid
Un jtidt fe an, in Flammen —

Pe Dennfte danget dritmberitm —
Pe Garbe fdllt tofammen.

Te Habhn fliiggt buorben rut — rit3, rit3!
Un — tutd! Weg i3 he baule.
Nu olle d'r adteran un ropt:
,De Roggenmoor, de Aulels)!,

Rapt up, wohen fe loppt!” — Dod Tyteb
De hev en fid oll frirgen. ‘

RNu 13 de Frobe graut, fe Fitrnt

Vor Wierldag??) jid nid) biergen.

Auf aul Bur Meer, de fteht dorbi,
RNau fitmmer in Gedbanfen — —
Cn diht Gefledht van Jpenblidris)
Wil iim jin Hatte rvanfen.

Denn aule Sitte, aulen Bruf,

Te holt e olltidb Hauge,

Dod) hitte — 't i3 dat erfte Mol —
Hep he bdorfor fein Uuge.

£3 gnedit’ un Midrgde ferrig jind,
Toht fe nauh Husd henjagen.

Pe Crntefrany met BVannern bunt
Prangt buorben up ’‘en Wagen.

14) bie alte Roggenmutter. (Obige Verfe {dildern eine aud der
Deidengeit {tammende Sitte, weldje augendlidlid) nod) in manden
Gegenden ded Osnabritder Landed Heimifd) ijt. 8) Freuden-
tage, Freude. %) Epheu.
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Do) aul Bur Meer roppt fid den Fred
o {id heran — gany flinte,
Un Fred loppt hen naul) finen Herrn,
Denn Pe verjtond de Winte,

,©au, fau, dor bift Du je,” jeggt Meer,
,De annern flott man fohren.

Wi goht allein bdoradteran,

Dor tann ud feiner ftoren. — —

Git een’ger Tid Pew id beacdht't:

Pu magjt Marie woll lien.”

pS—E? — ,Jau! — Wenn Du et gerne wuft,
Rannft Du et rubig frien.

Jd Hebbe nir dorgirgen, nei!
€t wett Di nid) gerden,

Un frieg’ Marie en goen Mann,
Mi word et mddtig froen.

Na, Hejt Du Lujfen nu?’ — ,AG, jau . ..
Sauwoll! — Stoht fau . . . be Safen,
Dann will id't . .. gerne ingeftauhn,
Do) . . . 't I6tt jid man nid) mafen.”

#Boritmme nidh?” — ,Marie, dbat will —
Dat will pan mi nix wicten.”

»Ud), dummet Tiig! Dat liggt an Di,
©treng Di 3 an en birten!

Jd bin ehr Vormumnd, jiih — un Peo
Gt met ehr gob im Ginne;

©e 18 an’t Datte wurgen mi,

D3 'n Gtitd pan'n eegen RKinne.



Driim jdhent i Di, wenn Di 't gelingt,
Marie bauld to gewinnen,

Dreedufend Dahler, — uterdemm:

€n grauten Badvull'’) Linnen,

Un hort je exjt van jau virl Geld,
Wett fe {id nidh) mehr wihren,

Dody dat id Di dat Teld Hhev dbauhn,
Dor dravit Du nid) van fiiren.

Berftaun?’ — ,Jau, joau, virln Dant auf erjt!”
,Man ftille, nix to danfen.

Nau eenen Raut, dben girw’ id Di:

Du bravit nid) lange jwanien!

Un dann: Du bift oft gar to bls"s),

Mopt fdhner viirtvedgauhen??),

38 't Widr d3 giinftig — dann . . . na, Du
Sejt mi je woll verftauen.

17) peidbe Arme voll Leinen. 13) bHldbe. 19) vorwart3gehen.

0




8. .
_@n redyier @id.

Up'n Lienenhoff — Herr Spib, ben RKopp
Titj'n beede Bodbderpoten,

Liggt dor im Giinnenfdhin jau janft

Un jtill un jnuorft nauh Noten.

Up eemol fift auf RKoter Hing
Niedgierig ut 'e Diihren,

e will met finen Friind d3 wier
Gau redht verniinftig Fitren.

,BWo mag he fin?’ — Dor ploplid) fiitt
$He den Mosjs dor liggen.

,oolt”, benft nu Hing, ,dat jdhall d'r up av!
Qd fpring em up ’‘en Riiggen;

Dann ett he fpeet), id gldwwe dod,

Man drab et rubig waugen. —

Wupp! — fpringt he to. ,Pu--Hha! roppt Spis
Un maft di graute Wugen.

1) fdpeu.
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Dodh eh de Koter 't fid verjittt —
Dor Bhelpt fein Flehn un Bidbben —
Oep BHe fin Ylinfet Vodderbeen

Jn Gpigend Mule fitten.

,©pig, ei, wat fdllt Di in, doh dod
9(3 to’r Befinnung tuormen!

Qott ap! Du heft binauh je oll
Min Halivet Been avmormen.”

,Wat? roppt nu Spip, ,bift Du dat, Hing?

Dat fonn id dod) nid) twirten,
®ang wiffe nid), har id dat wiipt,
Sd& har Di nid) {au birten.

Dat tweept Du dbod), id {nappe to,
Rilmmt mi twat in 'e Quere —
Dritm, leetve Hing, i vorfidhtig
Un nimm Di biit to'r Libre.

©au fann’'t pajfeeren @3, dat mol
Cn ftillet Olitd tvett (toret,

Gen Friind den annern tvehe doht, -
- De Fritndffupp fid verfldret?),

Ohn dat man 't will, — na, Hing, id

Wi Hhault nau fajt tojammen,
Man jdoll im Kirben nicmol3 fid
Gau lidtferrig verdammen.

S glovde ierben ftiv un faijt,
De Fred woll mi to Felle,
Wil dat id PHiite moren Hier
Gm rvitdde up ’e Pelle”

2) getritbt toird.

pen?t’




»3& hev {iim3 Sduld, Spis, — bdod), wat Harft
Du met den Fred im Sinne?” —

»Dat weeBt Du nid)? -— Na, dann wett't Tid,
Dat id Di diit vertiinne.

&iih, hHitte morn, dor lagg id jiift
Dorgirnnes) up ‘e Miiren

Un feif, wo Jan an’t Meihen a3,
Marie jtond bor be Diihren.

©e forde efhre Duwen bdor,
Jung’, wat be Diere flitgen!

©e bangben oll fau iim ebhr to,
08 RBiigel in ‘en Tivigen.

€t wa3 'ne Lujt, diit antojehn, —
Dod) durde’'t man fau'n birten,
Dor fleif de Fred fid diir de Diihrn,
Oe- har fein reen Geivirten,

Dat fonn man em ganz god anfehn —-
De RKerl toett jitmmer leiger,

Drup feif ’'e jid twee-, dreemol iim
Un ging bdbann jadyte neiger,

PBif up Marie to. — Dor gong 't 63:
~Marie, id mag Di lien,”

©idr He, ,un wenn Du niy dorgirgen Hejt,
Ritrn’ wi us wenners) frien.

»Dat geht woll nid),” fidr nu Marie,

»®oh ruhig Dine Wierge.”

Drup Fred: , Dreedufend Dahler Geld

Bring ' met, — uf’ Herr i3 Biirge.”

%) Dahinten. *) balbde.



— 86 —

et top Marie, ,[lott mi tofridrs)!
Dot fann woll nid) van weren!”

Por tword denn Fred bergrellts) dorbi, —
Marie ddh {id verfihren?).

He greip je an e Armes fid,

Woll met Gewalt fe twingen.

©Ge twihrde fid un rop im Hiilp',
Jung’'s jau, wat fonn id {pringen!

Dat wad man jiift fau 'n Augenblid,
Por wad id dor, — ganz rierfensd)
Beit id em nu in't Biirenbeen

Un jong bann an to blirfen?).

Un een, tiwee, dree, dor fwamm auf Jan
Oerbi, in flinfen Gpriingen,

De padd’ den Fred jid an ‘e Boit,

Crit woll't em nid) gelingen.

Dod) word de Fred bauld fau befruttlo,
e ol Marie to Foten

Un wimmerde vor Angft un Pin,

Oe wasd in dufend Noten.

,Wat twoft Du hier?” frog Jan em nu,
Sred bah em Antiwvort girben.

JMarie i3 min! UJ’ Herrgott bHep

us lingft tohaupe girben,”

Gidr §Jan — un Fred dorup: ,Jd har't
Auf ganz gewip nid) dauben,

Wenn't uje Herr mi lefjen nid

®ap ftillfen'!) to verjtauben.”

5) sufrieden. ) drgerlid). ) eridreden. ) gut, ziemlid.
%) fellen. 19) angjtlid, zahm. 1) Heimlid).
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Dor har’ft Du blaut den Jan fehn {dyollt,
Sin Auge ftomd in Flammen,

Marie, dat jid man Inapp nau Holt,
Brof ploplid ganz tojammen.

Jan drog fe dbann in't Hui herin,
Un Fred, dbe mof fid bdiinne —
Dod) id bleiv liggen up’e &Sti',
Sier jitft jau in 'e Siune’

Bobwidr!” roppt Hing, ,dat i3 bdody dull!
Wat givt et dod) for Minjen!

BWo fonn uf’ Bur dem dummen Fred
Sau'n Leigheet blaut toriingfeni?),

Tod) fiitt man annerfitd auf wier,
Jan mag Marie dod) lien —

€t fhall mi toiiclich nie dohnts),

©Of fe nau fuormt to'm Frien!” —

12) zuraunen. ¥) new thun, mid) wundern.




9.
Jan un Marie.

Marcie:
Jm ftillen Wauld fau gang allein! —
Jan i3 nau nid) to jehen —
Wo {ingt de Wiigel mwunnerjst,
Pat fann een’'n dod) nau froen.

Gt i3 villidht bat lefbe Leed,

BWat hitt im Buff erflinget;

Wer tweet, o Ji im ncidhften Maund,
Ji leetven WBiigel, jinget!

Jn fernem Lanne woll, ad) jau,
Bauld teeh) Ji weg gejwinmne.

Sn tivee, bree Dagen ji Ji dor,
Dann ladht Ju wier de Siinne,

i Jingt Ju Qeed dann iwier jiijt jau,
038 Ji et hier Hebbt jungen?),
un't flingt villidht auf jiift fau jot,
£3't hier im Waule Elungen.

1) Qit itbertrieben (Hypevbel.)
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Do) wenn Ji teeht, dbann fjegg't Bejdjeed,
Auf id mott weg pan Lienen.

Ad), tomn i€ dann auf annerdivo

De leewe Siinne fienen!

De Siinne, de in't Hatt mi jdeint,
Met twarmen, Hellen Straublen,
De {pendet mi an friimder Sti’
Woll gar de froftigtaulen,

Un of min Leed jau Hell nau lu't,

03 twie in frohern Tien,

Wer iweet, tver tveet, — am CEnne Elingt
Gt ftill 03 Gratvesliten?). —

Am Hiemel glinzt twoll Stern an Gtern,
Gau Bell 03 Mubdderaugen.

Min Ollern?) find oll lange daud,

3d fann fe nid) mebhr jraugen.

Woll finn id eene goe Jru,
De mi met Leewe bhierget,
De mi pan RKienesbeenen an
38 Riend im Huje plierget.

BWenn id de frog’, fe wird gewip
Mi roen, nidh to gauhen —
Dritm, leewe Herrgott, Du allein,
Du fannjt mi hiit verftauben.

BWat fchall i dohn? -— Giv Antwort mi!
J& will Di't ewig danfen.

Cridfe mi ut Dbittrer Quol,

Lott mi nid) lange jwanten. — -

’) ®rabeslauten. 3) Gltern,
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Tiih tweg, tith tveg! roppt eene Stimm’, -—
Jau, bat {ind Gottesworde!

De bharren olltid goen KRlang,

Gau oft id je auf Hhorde.

Jau, jau, de Ahmstidt) fimmt nu bauld,
Jd& tweet oll eene Stie —-

Jd glauw’, dbat tvett dat befte jin —

Jd finne woll be Liie,

Dann fann id aut — -— dodh wat i3 dat? —
& horde dbod) wat gauhen? — —

Acd) fau, 't i3 Jan, He will fid jiift

Dor bdiir de Biiffe jlauen.

San:
Dor bin id endlid, dod) et ddh -
€n birten linger buern;
En anner Mol jdhaft Du up mi
Aut nid) jau lange luern.

Macie:
Cn anner Mol?

Jan:
S jwer et Di!

Marie:

Billicht i3 diit dat lepbe.

Jan:
Wo fdyall id bdat verjtaubhn?

4 Wedyfelungsaeit der Dienftooten. (1. Mai und 1. Novembet.)
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Marie:
3d goh nu bauld, — et i3 bat Dbefte.

Jan:
Dat flingt mi rdtfelhajt, — wat Hejt Du vor?

Marie:
Bi Kunraud Strdhen —
Hier in’e Naubhwerburifupp — will
3d wenner mi vermdbhen®).

Du weeht dod) auf, dat fine Fru
Bor fotter Tid i3 {tuorben,
Berhiron twett He fid nid) tvier,
Dat mojj’ he ehr geluorben.

RNu jocht He, 03 id giftern Hhord’,

Cn Widht®) an Fruenitie,

Un fvenn et glidt, bin 'd bdiijjen Hierdit
Dann ol bi anner’ Lite.

Jan: ,
Dat woft Du wiirtlidh dohn, Marie? —
Woft ufen Hoff verlauten?
Dat i3 Di nid) bedad)t, jau ganz allein
To gaub'n, up fritmden Gtrauten.

Marie:
Mi i3 et ernit.

Jan:
: Ac), dent dod) blaut,
- Wat twett uj’ Mubder feggen?
Marie, id bidbbe Di, doh't doch
RNau eemol odriverleggen.

) permieten, verdingen. ) Maddjen.
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Marie:

Nm PMudder doH't mi leid, gewid,
©e fann mi nid) god mifjen.

Jan:
Dat Du wuft gauh'n Marie, dat i3
Aul mi nid) nauh’e Fifjen?).
3d bibdbe Di, Marie, bliv Hier,
Doh’'t dod) iim minettviergen —
Tithit Du Hhier denns), dbann i3 mi nig
Am RLQirben mehr geliergen.

Marie:
Rann id denn annerd, Jan? — Wo gern —
Adh jau — twoll id nau bliben,
Wo gern bde aule Friindffupp YHier
Sn Qeetwe ivideriiben!

Denn Babdber, Mubder woren mi
Oltid fau god 03 Ollern,

Du worft min Bror, ivie veer, wi eit'n
Stetd .pan denjiilben Tellern,

Rein Unnerfdheed wor titffen mi

Un Di. — €t word nid) bierter:

De Leetve fvamm, Du bleivjt de Bur,
Do) id — en RKiend van'n RKiidrter.

Jan:
Marie, fi ftill!

Marie:
Rei, lott mi, Jan
Dat i3 je jau im Lierben:
Dem eenen i3 oft wenig man,

) gdaden, Sdnur. 8 fort.
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Dem annern riflidh) girben.
Jd& hev nidh virl, id bin fau arm — —

San:
Marie! Nu hHholt, nid) wider!
3J& hev Di mol oll jeggt, Du {tehit
Qduger 03 id, nid) fider?).

Marie:

AP, Jan, dod) annre denft nid) fau,
Pritm fann id auf nid) bliben.
Twee Dinge {ind’t, be Hoppt an’t Hatt
Un ioiicllt et Hier verdriben.

Jan:
Was i3 dat denn?

Marie:
3 glautw’ nid), bat
Jd pier min Gliid fann fienen.
Denfft Du nau an den Aumbd triigg, 03
Wi feiten unnre SLienen?

Denlit Du an gijtern moren nauy,
3 mi be JFred twoll twingen?
®od, dat Du in 'e Neid)be!) twirit,
€t wa3 en jmworet Ringen.

Deft Du nidh) Horet auf van Fred,
Wer em den Raut Hev girben?
Dritm, Jan, et i3 mi miigelf nid),
Rau ldnger Hier to lirben.

%) tiefer. 1) Nabe.



Driim mott id weg, — bat befte wor,

Wi horden up to leetven.

'RNe Fru mott hier in’'t Hus, — dodh) Jan,
Up mi i3 nich to tdtven.

Sot Di en anner Liit, wat bift D’
Up mi benn jiift verfierten.

De Welt i3 graut, Du finnft oll eent,
Mi tweft Du dann vergirten.

Jan:
Riemols Marie, Du blivit nu min,
Wo magit Du blaut jau Etiiren!?
©au ilig jaggt man dod) woll nid
Dat Glitd ut jine Diihren. v

Dod) wenn bditrut Du mennjt, Du fonnjt
© Nid) linger bi us bliben,

Dann will id Di auf Haulen nid,
Dod) fann id auf nid) driben.

Marie:
Sd banf Di, Jan, et i3 dbat bejt’!

Jan:
Marie, blaut nid) verzagen!
Wi hault tohaupe olle Tid,
Sn go'n un leigen Dagen.

Un jith, id Hebbe Huorpnung nau — -—
08 wi van Fred jiijt tiirden,

Por ol mi glif min Traum ivier in,
& fann en nid) vergirten.
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'R Pringeffin bift Du dod), Marie,
Du brufit Di nid) jau jtriwen?).
Un bdat id 'n Tigerfdyiige bin,
Dor mod)t id auf bi bliwen.

Bett nu hep jid min Draum erfiillt,
Bauld geht be Fobhrt van ftatten,
Dat he fid gany erfiillen miig’,

Dat wiinjfe id van Hatten.

11) iderjtreben, wehren.



10.

De Avfdyeed.

De bunte Hierwft fteht vor be Diihr,
De Giinn’ mag nid) red)t {dyinen;

ut ollen Bdaumen briippelt et,

38 wodren fe an’'t Grinen?).

De drdugen Blidr fallt jad)t Herdahl,
€&t giirlt?2 een Bladd nauh'n annern.
Wat fadh)t de Frohling lodt heran,
Pat mott im Hierwijt wier twannern.

Pe Lienenbaum fteht twenner Fahl,
e Iott dbe Toged) hangen,

He drommt van een gronjiden Kleid,
Bon Blohen, Duften, Prangen.

De Nadhtigall taug langt oll tveg,
Un auf de annern Biigel,

€e riijtet oll to'm Upidyeed jid,
Tleegt driver ThHal um Hiigel.

N Weinen.  2) fallt. 3) Bweige, Aeite.
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9iit reeft auf woll be Swalbe av,
De Riihle drivt to'm Fleegen.

BWenn fe nau ldinger mwuornen blitw’,
Dann fonn ehr de bebreegen.

SGe f{itt dor up’en Lienenhofj,
Jiift driver'n Pluggenlodes),

Un bofjet fid un neiht dor nau
An ehren Reeferode.

Un 03 fe ferrig i3 bormet,

Dor fingt je an to fingen:

€En Avjdjeedsleed jau leev un {licht, -
En trurig fdtet Rlingen:

»ADjiL8, abdjit3, Ji leewen i,
Jd wa3 bi Ju jau gerne.

Den gangen Surmer wor id hier,
Ru drivt't mi in ‘e Ferne.

Nauh'n fotte Tidb, baun bin id oll
Ban bdiifje Sti’ verjunen.

Gern benf id an bden Rienenhoff,
Jn dem id Wuornung funen.

De leewe Gott bewafhre Ju

Bor Krantheet, Naut un Scdhaben.
JIm neidhiten Johr will id dann mwier
Mi Hier to Gafte laden.

Dann fro’ i mi, wenn id Ju oll’
Bergnogt fann iwieer fienen.

Birl'n Dant, virl'n Danf, Fi rifen Lit,
Adjii3, min leewet Lienen!”

4) Gtianderlod) im Fadywerk.

1
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Brrr, brrr! — Dor flilggt dat Swidlbden Hen,
De Derrgott twett et feeend);

Siift fliiggt et drwern Lienenbaum,

Dann — i8't nid) mehr to fehen. — — —

Un glif dorup, dor bfjnet jid

®any fad)t de graute Diihren,
Un up'’e Dierls), bor flingt et 03
En Grinen, Sdludizen, Kiiren.

Rauh'n Augenblid, dor tridrt Herut
Narie un Jan un Life;
Un Hing un Spip lopt bdritmheriim
Un trurt up efhre Wife,

Pariend Augen find gany fudt,

Sau raud 03 Uppelbliten,

€t tiicllt dboxut — fe micrtt et nid) --
Twee bittre Thraunen fleeten.

,Nu [ott bat Grinen jin, Marie,
Getwip, et i3 to'm Weenen,

Dat girw’ id to,” jeggt Qije Meer,
.Gt fann auf mi.nich bdeenen,

Dat Du usd oll verlauten ouft, —
Sd woll Di gern behaulen,

Ad) jau, dod) toujt Du nid), Du fannijt
€t nidh — itm ujen Wufen?).

Red)t 18t em, gliuw’ id, auf nid, dat
Du hitte oll tuft reejen.

e wa3 pan morn jau gniirterig?),

38 bdbdh be Oftwiend todjen?).

5) (eiten. ©) Diele. 7) Alten. %) dvgerlic). *) witten.
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& den¥, be Sturm, de leggt fid bauld.
Nauh)- Wehdag', Sdhmerz un Grinen .
Mott endlid dod) aut eemol wier -

De leetwe Siinne fjdjinen.

Denn wenn Du niemold triigge fehrit —
De Weg [6tt jid tooll fienen —

BWo jommermdtig wor mi, — ady!
BWor trurig twor't up Lienen.

Dritm if wier to — un feihlt Di wat,
Di {teht hier olle3 uorpento),

~Si unperzagt, dat Minffenhait

Mott glduben, leewen, Huorpen.

Un nu toleft: bliv Jan getrii,
Trit — Orwer olle Mauten.

De leetwe DHerrgott fdhiige Di,
e wett Ju nid) verlauten. |

Adjiid, min Kiend, abjiis, adjits!”’ —
,Ad), Mudder, lott Di Ffitffen — — —
Sd banfe Di for olles Go''t),

Gor tett mi't, Di to miffen.

e —

Adjit8, abjiigd! — Jan nimmt je dann
Ganz jadht in fine Arme;

Naul) Sitdben nirmt je ehren Weg,
Reej’'t met 'en BVugeljivarme.

Nauh eemol fiitt Marie jid iim,

£3 bar fe wat vergirten.

Dann goh’'t je wider viirwesdhent?) — - -
Se wad bi goen Hirten.

1%) offen. 1) Gute. %) vorwirtdhin.

=]
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Fru - Life Deer fteht lange nau
Dor vor de grauten Diihren,
£3 oll fe ut’e Ferne nau
Pariend Leetwe {piiren.

,De Gwalbe tittt13)! fau fluftert fe,
,,©e liiftet efhre Swingen.

Kehrt {e auf wier? Un wett je dann
Den leewen Frobhling bringen?” —

13) zieht. .




11,
Wehdage.

,Bat Hult de Wiend,” jeggt Life Meer,
,Cen Brujen un een Sufen!
®od, dat wi 'n Stuorben hebbt, wo i
Riient red)t gemiitlid Hujen.

Dor buten i8't fummodig!) nid) —
©or, wo de Riergen driippelt!

Gt [u't, 08 wenn de wiele Jagd
Dot oll vordrwerhitppelt.

Soljager?) Himmt fim Wihnadyt erft,

Wi find nau im November —

Naub dree, veer Dag’, dann fuorm’ wi aut
Woll endlid nauh Degember.

De Tidb geht langjam hiit; — fJitbemm
Marie van Hier verfmwunen,

Hev gany befonners hier bi us

Dat Widrs) fin eegen’ Lunen.’” —

1y angenehm. ) Der wilde Jiger. 3) Wetter.
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Drup Wilm: ,Adh wo — bdat '3 jilmmers) oll
Sau teft, — bi Winterdagen

Doht Riergen, Snei oll Augenblid

Hier an et Fenfter flagen.

© Wat mi befonners upjdallt Hiit,
Dat i3 de f{tille Rube,
De hier im Huje Herridht, — dat i3
RNidh) mine Sduld, dat '3 Jue.

Cenfiilbig bift Du fottens tworn,
Auf Jan hier fann nid) Fiiven.
Wenn dat fau twidber geht, dbann weétt
Dat Lirben mi totwiren!”

LBo Himmt et, Willem, dat et Hier
Peet end fau {till i3 tworen?

De Civalbe, de jit3 jungen Pey,
De hew i nu verloven,

Dor fatt je meejt bi Winterdag,

Dor — {iift Di girgeniriver —

Un dreihd’ ehr Spinncad flinf Heriim
Un jiing to Di herdriver.

Denn Frohjinn un Lebennigleet
33 ollen Smwalben eegen,
Driim Hierget fe, un plierget je,
Un fautet fe nid) fleegen.

Dentit Du nau dran? — Nu i3 je weg,
Tiwee Maunde oll an't Fleegen —

Of fe nau jingt? — Un friivmbde Lit’,
Nennt hiite fe ehr eegen.” —

4) {fmner.
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LR ftill dorban, et mag je fin —
Do) i3't gewif fau bierter,

Wi Hebbt auf ohnedemim van’t Johr
Stivpbulle Sdyitn'n®) un Fidrter. — —

Wiirllt leever van wat annerd fiirn,

- Segg, Jan, twat maft dbe Swatten?’ —
,De Fanni i3 ganz god tofridr,

Max hinft nau o3 ne RKatten.

Redyt flimm, wenn't blaut nid) leige geht
Pormet, bin bange, bange.”

JHe humpelt nau? — Merkwitrdig i3't,
Pat durt mi gar to lange.

*T 18 bod) fatal! Dat Unglitd il
us fottend bod) wat narren —
Crit uje Stierfentalve), dat twasd
Di oll fau mniitt’) an’t Blarren.

Dor Lottdhen, ufe bejte KoY,

Un dann nau tiee, dree Sivine
Jm Stalle dbaudb — wo geht dat to?
Dat i3 'n unfadhte Pine” —

,Sitbemm Marie i3 weg, i3 diit
Pafjeert, dat givt to denfen — —
i), Willem, nir for ungod, id
Will Di dbormet nid) frdnten.

Do) modyd’ i dod) nau eemol ivier
Grinnern an Din Kiiven:

SGaulang de GSwalbe bi usd twuornt,
38t Oliid u3d nid) towiren” —

%) Scheunen.  6) Mutterfalb. 7) nett, gut.
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Ol wier dbat aule Thema? — Na,

Dat befte i3 jep — jmwigen.

PMan friggt fein Redt. — — — Wat i3 dbe u[)r
Denn oll? — Halb nigen?

Dor i3't bauld Bebdbgauhnstid, apatts)
Moorn froh, dor Hew mwi't ilig,
Ooltfallen i3 fein [id)t Gejdhdit,

Crit red)t nid), wenn't jau Fiihlig.

Tat bringt wier 'n Haupen Geld,

Gt fann ud jiijt auf pajjen.

uj' Herrgott ftiirt®) de BVaum’, je fomh'n
Cem {it8 in'n Hiemel waffen.” —-

%) gerade, befonders. ) fteuert.

i
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Ungliik ?

De Wiend weiht Lithl diir Buff un Holt,
Wo {ii3 be BViigel {iingen — —

Raud geht de Siinne up, fe mott

Met biden Nirwel ringen.

Up eemol {dhallt en jdhriller Klang,
Diir't tille Waulbedjwigen,

Bur Peer un fjine Kuedjte find't,
Dor Baume bdahl to Friegen.

Wo fnurrt dbe Sage diir dat Holt!
Wo jmwinget Fred de BVordent),
03 gitl’ et eenen Hatten Struf
Woll girgen tviele Horden.

Auf Jan will fiift en Hhann'gen Baum
Up'n Ringjenwagen?) jliven;

Un aul Bur Meer fift nipes) to

Un rauft dorbi de Pipen.

1 Beil. 2) Wagen ofhne Fledhten. 3) genau.
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,Achtung! roppt Fred, ,Herr lopt dor dennt)
Git3 fuorm’ §i unnern Baume!”

Tod) adh! — he Hhorde nixr dorvan,

e fjteht bor tvie im Draume.

Rit3, rat3! Dor jtodd de Cefe dapl.
Bur PMeer fdallt met to'r Cren.
MNeet ensd i8't ftill, ganz doenftill —
A Gott, wat will dat weren! —

glint lopet oll’ Herbi. ,,Wat i3

Di, BVadber, driverfuormen? — —
De Gtirne blodd, dat hev gewip
Cm be Bejinnung nuvrmen,

fumm, Fred, pad an, wi wicllt ganz jacHt
Cm in e Hdaud)pe ridhten.”

€t geht tooll nid), He faun nidh) ftauhn.
SDam mod i drup verzidyten.

Du feetve Tid! — Fred, lop nauh Hus
lln fegg bdor, twat YHhier 'jdjehen,

o) mat et nid) fau jlimm, Horft Du?
Qtt Di diir Vorfidht leeend).

Bor ollen Dingen moft Du auf
Den Doftor forts bejtellen.
©pann uje Fojjes) an — — un Ji
Twee Bier, tirnt Brafen?) fallen.

Dorut maft Ji 'ne Drdgdes) dann,
Dod) jpotet Ju en birten. — — —

Ach, Vabdder, wat fimmit Du to Maut:
De Stirn’ i3 em uprivten.

o o 8) Zragt-
*) weg. *) leiten. ) Fitdje. 7) blinne Polzjtangert-



— 107 —

Gn Dot dborup, bat {tillt dbat Blot! — — —
©leet e nidh) up de Yugen? —

Jauwoll! — Segg, Babdder, woft Du wat?
Wujt Du mi etwas fraugen?’ —

,Bift Du bat, Jan?* — ,Jau, BVadbber, jau!’ —
SMet mi ... geht't . .. woll ... to Enne! —
L Ad), Babder, nei, Din Hatt Hoppt nau,
Du heft nau twarme Hianne.

Oe {fliitt de Yugen wwier, — ganz god
Mott't dodh met em nid) jtauben.
Wer har dat giftern glovt, dat us
Dat hiite jau mott gauben!”



13.‘
Marie am Krankenbedd.

,Gtill, Hing! Du weeft, neidjtan, dor lig St
uy Serr franf up ’en Bebdde.” :
SJau, jau,” feggt Hing un maft di Aug'n,

Sau graut 03 Pingelpotte.

,Bo't em woll geht? - Weept Du dat, S
T 18 ettwad bierter iworen,

Befonnerd hitt, — be Doftor gab

En giftern fajt verloren.

Gitdemm NMarie im Huje i3,

Den franfen Mann to pliergen,
Por feewert he nich mehr jau {tark,
Dat i8 fortwohr en GSiergen.

Pod) phautajeert he mnau, auf i3

He nau nidh bi BVerftaune.” ‘

,Dann hor id't woll, dann i3t nir wert
Pet ujen Iranfen Manne.
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Dod) fegg, wo Fimmt Marie hier hen?” -

,,3e, bat i3 bauld to feggen.
uy Fru mdjf’ gijftern morn binauh
Gid fiim3 to Bebbe leggen.

Tiwee Nadyte Heb fe walt, dor brit
Se baule film3 tohaupe.

£8 giftern morn de Doftor fwamm,
Saund He fe fajt im Slaupe.

Dor gav he ehr den Raut, fe mdjj’
Sid {donen, wenn et gonge,
i3 fweim fe met Gevadder Daud
Giim3 nau in’'t Hanbgemenge.

Dritm mdjj’ 'ne annre Fru an’t BVedd,
De mofj’ jid drup verftauben

Up Kranfenplierge — un vor oll'n,
Met RKranfen itmtogauhen. —

Se raut nu hen un hHher un fonn
Rein paffend Minjle fienen,

Tolept fwamm je denn up Marie, —
Ge frog aul Meer van Lienen,

Of je Marie man Halen jdoll —
De twoll dorvban nir Horen,

®&ar nig, dor flieBlid ddh je 't dann
up eeg'ne Fujt resfeeren

Un [8p denn Hen, id md}j’ nau met,
Un 03 Marie biit Horbe —

uy’ gru vertelld’ ehr't gang genau -
Wat fe jid dbor verfihrde!).

1) er{dhral.
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Se greint jau bitterlid, ach jau —

Crit woll je nid) metgauhen — —

©e fonn dod) nid), wenn Hhe't nid) toll,
An finen Bedde {tauben.

Do) uje Fru, de jidr to ehr,

Dat Hhe ehr nid) twdrd Finnen,
Wenn bhe wier to Berftanne Fweim,
Dann Idnn’ fe flinf verjwinnen.

Se {dol’t bod) ebr to Leewe dobhn,
Auf Jan, de jeig’ et germe.

Dat {e wat annerd bdbovmet twoll,
Dat leig’ ehr gdnzlid ferne.

Marie rang nau en Augenblid,
Of fe et brovdbe waugen — — .
Chr Stolz was glif bejiegt, 03 fe
Reif Mubdber in 'e Augen.

»3au, Mudbder,” top je, ,id goh met!’ —
Wo liichden Mubdderd Mienen!

Wi [dpen trilgg; fit giftern Aumbd

33 nu Marie in Lienen”
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Up Bierternna.

,®o'n Morn, Marie,” roppt Life Meer
®ang fadt, ,wo geht't dben Kranfen?”
,Bediibend bierter oll, id glautw’,

Wi driirw't uf'n Sdhopfer danten.

Oiit’ morn was oll de Doftor hier,
De hev en friff verbunen.

e fidr, bat he vergauen Nadt

Dat Sworjte dSrivermunen.

De Feewersd!) [ften wenner naul,
Aul god wier flaupen fann ’e.

Sau iim twee Uhr twic't, bor wad he
Bi ridhtigen Berjtanne.

Dor feif he dod) jau graut mi an —
Wat bitwden2) mi be Beene —

93 toll he to mi jeggen: na,

Wat bift benn Du jor eene?

Still bleiv i ftaubhn, id rochds) mi nic),
e woll mi woll wat fraugen,

03 mi bat {djeint, — bann {ldp he in
Un jlaut de moben Augen.

1) Fieber. 2) Lebten. 3) rithrte.
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Gitbemm {loppt He gany: fajt, fein Draum
38 biite em totviren.

Un wenn he wad) wett — fidr de Arzt -
Wett he verniinftig Ffitven.” —

A, Gott §i Danf! Dat i3 man gobd,
Jd wad in dujend Uengiten;

Sau'n Kranfen wett de Tidb lidht lang,
Mi durt et dbod) am ldangiten.

Sev he Di finnt?” ,Jd gliuwe nid),
Dod) 13t getwi dat befte:”

Man fliige Hhiit ban Dage nau
Wier in fin eegen Nefte”

,Du wujt oll toeg?’ ,,Ad, Mudder, jau,
LBorbi jind nu de Duaulen.”

,Dat i3 woll red)t, am leevbften dTd
SdE Di dod) hier behaulen.

Marie, jitbemm Du nid) mehr Phiexr
Bift, {in twi hier an't Saden.

Dat '3 wiictlich wohr, fitbemm jitt us
Dat Unglitd up e Haden.” —

LA, Mubdder, 't wor woll jiift jau gaubhn,
Wenn ik YHhier twvore blirben.” —

,Ady, nei, man feggt dbat twoll, et mott
Cen'n dod) to benfen girben.”

Lo
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Willem un Life,

Aul Meer un Lije {it’t allein

JIn ehre bejte Stuorben,

Aul Meer lirnt in fin Suorgejtohl,
Dor adyter’'n warmen Uorben?).

Gt i3 bat erfte Mol, dbat He
Dat Bebdbe brav verlauten.

Niedgierig?) fift He av un an
Diir't Fenfter up'e Strauten.

Dann jeggt hHe fadht to {ine Fru,
De iwrig i3 an’t Neihen:

»De Wiend in ujen LQirben fann
Sid bod) met eemol breiljen.

Wenn 'm auf gefund un jtart hiit i3,
Morn fann 't oll annersd weren.

€t wa3 dor bonned) bi, dann leig’
Aut id oll in ’e Gren.

1) Ofen. ) Neugicrig. 3) nale.
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De eene Nadyt, dbor was't dod) flimm.

Jd glovd’, et gong’ to Enne.

Dod) [6t dat Feetver wenmnert) nauh.” —
,du jtondjt in Ootted Hdanne” —

,Jau, Muddber, jau, dor YHejt Du redt,
Se I[6tt mi nau nid) gauben;

€n Cngel jad) id eemol gar

An minen Bedbe ftauhen.

Den Har he {dhidt, i Hetv en febhm,
Se {tond to minen Foten —

Un glif dorup, dor 6l id in

Cn Slaup, jau 'n wunneridten.

03 id ben Morn wirh wad, dor wad
De Engel wier verjunen.

Sm Augenblid, 03 id en. jad),

Wa3d mi dbe Tunge bumnen.

Sd twoll en ropen, denn mi a3,

3 har 'd en oll two jehen. ' )
Man fholl 't nid) meen'n, dodhy Hirnt ant¥ Bt
Rau Wunnerdinge jdhehen. — — —

€t wa3 mi jau n befannt Gefidht, —

€i, et — ter i3 dbat wierfen?! — o
Weept Du 't nid), Mudder? — Jau, Du wee B
Jd fann et Di avlierfen.

Wer tva3 et, Mubdder? — Segg!”’ — ,Mari€ v
,Marie — Marie? — — Jau, — ridhtig! —
Marie, jautvoll, dat wa3 et auf,

3d fad) et man jau flidhtig. — —



— 1156 —

Dod) fallt mi in, id Hev dbod) jegat,

Rid) naubh Marie to lopen!”

»3d fonn 't nidh mehr, — — id wit]]’ mi {iid
Rein’ Raut — bdbor hew id't ropen” —

A Bo i3 et benn? — I3 't oll wier veg?
Woriim — —-? — Ad) jau — — de Leeive!

Wo i3 denn Jan? — Se riidet ut
Lor mi, 03 wiren 't Deewe.”

2

8*
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Jm Fi'r.

,Bin id alleine BHhiex? --- Jau, jau!
De annern toirfet Hhillet), — — —

@ittt man a3 hiit nauh buten Hen,
Dor liggt de Welt jau {tille.

RNau {tiller i3 et Hhier im Hus —
@it virlen, viclen Dagen.

€t fiimmt mi bor, 03 wenn be Blif
Mi wor in 't Hatte jlagen.

Dat liidhtet nu dorin un brennt
Pet Madht, 03 moff 't verglemmen,
De Gierle gloht, et i3 en Fit't —
Sau warm, id fann 't nid) hemmen.

Sau mweef i3 mi itm 't Hatt, dat Js2),
Dat faule, mott nu beien3).
Do) buten twett nau lange Tid

De Wiend de Floden iveihen.

1) arbeiten fdnell. 2) Gi3. *) tauen.
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Morn i3 oll Wihnadtdaumd, jau, jou — —
Wat geht de Tid van ftatten — —

De LQeewe firt biit dhone Feft,

Wuornt fe in ollen Hatten?

Wuornt fe bi mi? — Hap, falife Ehr’
Un Gtolz {ind manden eegen.

Auf mint i8 nid) ganz reen, nei, nei,
Woriim {dhall ik et leegen?!

Wohen id goh in minen Hus,
Dor feh Marie id ftauben,

Sau 03 't an minen Bedde {tond
Un et mi ®oe3 bauben.

Nu bin 'd gefund, un tropdemm feihlt
Mi wat, id fann 't nidh) feggen —

Mi i3, 03 modfj’ id Jan bauld an
Mariend Hatte leggen.

Marie! — Gt i3 fein Buerntiend —
Wi Bur'n {ind beft'ge Lite.

Marie i3 mehr, en Cngel i8 'f, —
De papt up jede Stict).

Un i3 fe rif? — Wer i3 benn rif
Sn ufem Minjlenlicben?!

Meeft fin wi arm, rif i3 blaut be,
Wer Leemwe hev to girben.

Un har Marie nid) Leewe {tetsd
For mi un Jan un Lije?

Wo wirlte fe im Hufe hier

Sn ehrer frohen Wije!

) Stelle, Hof.
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De RKnedhte, Midrgbe ad)den fe,
Se wad an ollen Stien.

Marie — bat mott id ingejtauhn —
Sar'n olle godb to lien.

Jau, Life, jou, Du hejt dod) redht!
iit fann auf ik et {piiren.
Saulang be Stwalbe bi u3 iwor,
Was 't Gliid us nid) towiren.”
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Wihnadtsanbend.

De BWihnadtdaubend fiimmt hHeran,
Am Hiemel gloht be Cterne.

Un ploplid flingt en joter Klang
Sau Bell ut widbe Ferne.

Pe Wihnadtstloden gohet fadt,
Dat i3 en leeblid Riten!

Ehr Sdhall dringt drivevoll fid bdiir,
Bett an de beepjten Stien.

O Minjlenhatt, Du biwejt oll,
Oorft Du den Ton erflingen.

€t jdallet driver 't toide Feild
3 jdtet Cngelsjingen.

Auf dringt et in een Datt Herin,
Dat oll fit langem jmachtet

Un 03 en franfet Minjfenfiend
RNauh niem Lirben tradytet.

Gt drivt un jditvt, — dor loppt He Hher —
€t i3 aul Meer van Lienen —

iit tweet fe, wo YHhe gaubhen mott,

Den rediten Weg to fienen.
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"Ne Halve Stunne geht He nauy,

Dor blivt Hhe ploplid ftauben,

e fteht bor vor een Hud, dor fann
e nid) vordrivergauben.

e geht Berin ganz fjadht, ganz jacht:
,fanmn id Marie woll {prierfen?”
Dat fann He, jau, — ,pier i3 et oll,
Ct tiimmt jiift ut 'e Kierfen.”

,Gon Yumbd, Marie, verjdhred Di nid,
3 bin et, Meer van Lienen.” —

,Du bift et, Babber, nau fau fpiat?
KRonnjt Du den Weg denn fienen? —

,Wenn 't biifter tobr, gewify nid), nei;
Do) bi bem Sternenledte,

Gau hell un flor, Marie, bor fmbt
Woll jeber {id toredyte.”

€t i3 to Hud dod) nir paffeert? —
BWo geht et oll ben annern?”

,De wirt't nid), dbat id bi Di bin,
Jd gab mi fitm3 up 't Wannern.

Ach fith, Marie, et mott herut,
Jd mott et Di nu feggen; —
Wat {dhall i mi nau linger hier
Sau up Berfjtellung leqgen.

Toerft jegg id Di virlen Danf,

Wil dat Du mi Heft Hierget, o
08 id was frant” — — et id Di benn — —
»Marie, Du Heft mi plierget.
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3 teet et lingft, driim fi jep fHII — —
Woriim bift Du nid) blirben? —

Du fonnft et nid), wil dormols id

Di hev ben Loppaf girben.

3d har de Sdhuld, Mavie, id woll
Ju utenanner bringen —-

MWin Jan un Di — un leidber ddh
Mi aut bat Stitd gelingen.

Crit feod’ i mi, dod) durde dat
RNid) lang’, dor greint min Hatte
Gau bitterlid — redht lange Tid,
€t word fau weef 03 Watte.

3¢ fad), bat Mudder auf un JFan
De Koppe hangen [bten.

Mi was, o3 {tomd auf uje Hus
Un Hoff up fwaden Foten.

Un oles feif mi an jau fritrmd
Un f{till, 03 ddh wat feihlen.
€t fwamm mi 03 'ne Vorden!) vor,
De man up 't friff mojj’ {teihlen2).

Jau, jau, Marie — -— un 03 id nu
Ban'n Bedd upftond hiit moren,

Un id an Wihnadtsaubend dachd’ —
Dor flungen mi bde DYren.

PMin Hatte jlog un rop mi to:
©iit Iott be KReewe talten!
Denn Haf i3 03 en Nejt, he fann
De ftidciiten Bdume {palten. — —

1) Beil. 2) jtihlen, die Scdueide mit nenem Stahl verfehen.
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Dor fwamm id denn to'r Jnficht, — bdriim:
Will id dat Gliid twier fpiiren,

Dann drav id ohne Di hiit nid

Den BWihnad)t3aubend firen.

Marie, i hev Di Unredht baubn,

LBerbittert i3 Din Lirben — —

Rannft Du — —? — Ady jau, id finn Din Hatt,
Du fannit et mi vergirben,

Nih wohr 2« — , Adh, BVabdbder, 't liggt mi fern,
&n Borwurf Di to maten,

Wat Du for recdht holtit dormols, jith,

Dat {ind nid) mine Safen.”

&t was nid) red)t van mi, nei, net. — —
LUAut id hev mi verfehen:

Sar id be Leev erwidert nid,

Dann woir et nid) gejdjehen.” —

i jtill, Marie, be Leetwe Fimmt
Un fod)t ehr’ eegen’ Wierge

Un f{tiggt, jiift o3 be Frohling doht,
Bett up be hHhaugjten Bierge,

Bett in dat deepfte ThHal herin,
Un bringt us Blomenbldhen,
Un jebet ehrlid Minjfenhatt

- Wett {id doran erfrden.

Sau, jau, auf id, id fjre mi,
Dat olled fau i3 fuormen.

Nau eemol fraug’ id Di, Marie:
Seft Du 't mi iibel nuormen?’ —



— 128 —

A, BVadder, nei, wo fann id dat?
3¢ har Di olltid germe.”

,Gith, jau gefdllit Du mi, nu fumm,
Bliv ujen Hus nid) ferne!” —

©e zbgert nau, dod) aul Bur Meer
Drivt jlimmer twier ban niem — —
Dor lopt twee diir ben Wihnadhtajnei —
Aul Peer 13't met Marien.
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Jiinnenfdyin.

'Y i3 Wihnad)tdaumd. —- Bifjammen {find
Jan un Fru Meer van Lienen.

Jan {miidt den Danuenbaum fau bunt,
De jtrauhlt met Hellen Mienen.

Fru Life fitt im RKanapee
Un {iitt de Ledjter flinumern,
Up ehren Angeficdhte liggt
Cn {merglidjotet Sdhimmern.

»Bo Vabder twoll fau lange blivt?
Dat fann id nid) begripen.

{lm Rlode fin hew id'n nau jehn,
Dor rauft e fine Pipen,”

Seqgt Lije Meer. — Drup Jan: , lm fef
Gady id 'n to Feil' ingauhen.

He gong fau 'n Trett of adyt, bann bleiv
He ploplid toieer ftauhen.”

,He tett woll fuorm'n. - — Jan, heft Du aut
Nauh uje Kuortenliiet)

De Dannenbdume brodht un bde

Gefchente?” — ,Up 'e Stie,

1) Rottenleute, Kotter.
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Bor 'n Stunne oll,” feggt Jam, ,wat fonn'n
De leetven RKinner jpringen.

Ge feifen jid de Augen ut

Un fpirldben met ben Dingen,

Gau {hon, et wa3 en Staut, un 03
Ge bann ehr’ Leeber fiingen,

Gau redht ut puller Boft, ad) jau,
Dat wad en leevlid Klingen.”

,Sau, jau, dat fdone Wihnadtsfeft
38 redht en Feft for Kinner.

Marie un Du, Ji wirn jiift fau,

i froden Ju nid) minner.

Marie jpirld’ met 'e Puppen meeft
Un Du met Pierd un Wagen.

Gady id Ju to, min Hatt {l6g warm
UAn faulen Winterbagen.

Wat fe woll anfingt Hit? — Ad) jou —
Of fe woll an us bdenfet,

Wenn i us girgenfitig glif

Wp't {dhonjte YHier bejdentet?”

,Dat tett je, Mubdbder, gans gemwid,
Ge iett bat nie vergirten;

Denn fe twasd up ‘et Wihuadtsfeit
®anz madtig ftetd verjidrten.”

,Dat wad fe, jau, oll twirfenlang
Borher foun fje fid frden,

Un fafen?) twoll e aubends bdann
Dat Chrifttiend butend) fehen,

2) pft. ¥) draufen.
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Wo 't dbor up finen Sdhimmel feit
Un reit ban Diihr to Diihren.
Auf Nifolaud met Sad un Pad
BWoll je metunner {piiren.

Dat wad 'me {done Tid, jau, jau,
Ru i3 fe ldngft verfrounen.

€t tiimmt mi vor, 03 woir fe mi
®anz faft an’t Hatte bunen — — —

€1, Mubdber,” jallt ehr Jan in 't Wort,
, Dot buten doht twer gauben.

Sd& gléum’ binauh, dat Chriftfiend mott
Wier adyter 'n Fenjter ftauhen.”

SAd, Jan, Du irrft Di woll” ,Nei, nei,
Auf hord’ id dor tvat fiiven” — —

Met eemol word de NWlinfe driickt:

Aul Meer fteht in'e Diihren.

e i3 allein. — ,,Go'n Aumd!” — ,,Go'n Aumd!”’ —
»3t find oll tooll an 't Quern,

Jd wa3 nau'n Gdng3fen ut, et ddph

Cn birten lange duern —

RNid) wohr?” — ,, Wi Hebbt oll tovt up Di,”
Crividert dorup Life,

»3au, jou — — Dbefdjenfen toitrllt wi us
Dod) Bhiit, up aule Wife.”

o3au, leetve Fru, dat wiie’ wi auf, —
Dritm laut't 43 fehn Ju’ Safen” — —
,Oier diifje Pipen, Wilm, fe ivett
Gewiff Di Frode mafen.

Un Hier i3 nau en Suorgejtohl
et weefe, fanfte Lirnet),

4) Qebe.
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Dorin fannft Du Di refjen®) nu, —
Den jdentt Di uje Siirnes).

Aut dadhd’ i an'nen Tobadabiil,
Sau 'n {dhonen, buntgeftridten, —
Dann {daffd’ id Di Pantujfel an,
Wil Di de Aulen dritdten.” —

¥ i8 nog, 't i3 riflid oll, — Hhort up!
3¢ dbanfe Ju van Hatten.

38 Girgenftiid fann id Ju lingijt

Sau Birled nid) erftatten.

3d Hev blaut een Gejdhent, villidht
33t beede Ju towiven?’) —

't papt Ju nid),” jeggt Meer un geht
Un roppt dbann ut ’e Diihren:

,Rumm vin, Marie!” — Ge timmt gang fadht, —
Dor fteht fe unnern Baume.

Hier, Life — Jan, de jdhent id) Ju!” —

Jan {itt dor wie im Traume

Un roppt, nau twimwelnd, ut: ,Marie!?’ —
Auf Life mafet Augen — —

oRa,” Jeggt aul Meer, ,,id meen et fau,
Miirg’'t Ji et nau nid) waugen?’ — —

JMarie!” roppt Jan vor Frode ut
Un fiimmt Herangefprungen:

LRu bift Du min, up evig min!” —
Se Bhollt fe faft itmflungen.

Un Rife nimmt aul Meer fin’ Hand
Un briidt fe warm un jadte

Un jeggt: ,Nu fHhev et fid erfiillt,
Woran id jiimmer dadyte:

% audruben. *’)‘@obn. ) zutwider,
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San un Macie! — Nu endlid hebbt
De beeden {id dod) frirgen.

De BWihnadytdaubend hev us brodht
Den jdoniten Gottesjiergen.

San un Marie! — En joter Klang!
Dat jind tivee leetve Wirbe;

Ad), wenn id fe im Lirben dod)
Nau oft un lange Horbe.

San un Marie! —— U'n Herrgott Dant,
De oll'3 to'm Bejten ivenbdet,
De in dat dunfle Minjfenbhatt
En pellen Ledhtftrauhl fenbet.

Jan un Marie! — BVerbunen fajt!
Ct 6t jid nid) vermuten.

Dat leewe Chrifttiend ftond Hitt dodh
Am Fenfjter wier bor buten.

RNu i3 et hier, wi hault et faft!
€t fwamm us jiift geliergen.

Wo fro i€ mi, fumm Her, Marie,
Wi witcllt Di olltib hiergen.

€t brennt een Led)t am Wihnadtdbaum,
Sau Bell, wi ftitrnt et fpiiren: — —
Gaulang be Swalbe bi u3 mwuornt,

33 't Glitd us nid) totviren.”

.
o A



Digitized by GOOS[Q



Digitized by GOOS[Q






Digitized by GOOS[Q



	Front Cover
	Hinz un Spitz 
	Dat Swalbenleed 
	Pingstblomen un Veilchen 
	Dat Solospell 
	Munklig Wiär 
	Unnern Lienenbaum 
	De Anslag 
	To rechter Tied 
	Jan un Marie • 
	De Avscheed 
	Wehdage 
	Unglück? 
	Marie am Krankenbedd 
	Up Bierterung 
	Willem un Liſe 
	Für 
	Wihnachtsaubend 
	Sünnenschin 

